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Kläranlage Lautzenbrücken wird an Gruppenkläranlage
Bad Marienberg-Langenbach angeschlossen

Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg bauen 2,7 km Verbindungsleitung

Bereits weit fortgeschritten sind die Arbeiten an der Verbindungsleitung von der Kläranlage Lautzenbrücken zur Grup-
penkläranlage Bad Marienberg-Langenbach. Werkleiter Matthias Hombach, Dr. Kai Müller und Bauleiter Jörg Christian 
vom ausführenden Unternehmen sowie Daniel Schneider (von links) vom Ingenieurbüro Klapp + Müller informierten 
sich vor Ort über die Arbeiten. Foto: Röder-Moldenhauer

Die alte Teichkläranlage in Lautzenbrücken wird an die modernisierte Gruppenkläranlage Bad Marienberg-
Langenbach angeschlossen. Dazu bauen die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg eine 2,7 km lange 
Verbindungsleitung. Künftig wird das Abwasser der Ortsgemeinden Lautzenbrücken und Nisterberg in die 
große Gruppenkläranlage Bad Marienberg-Langenbach geleitet.
Die Kosten für die Maßnahme betragen rund 1,3 Mio. €, an denen sich die Verbandsgemeindewerke Daa-
den-Herdorf zur Hälfte beteiligen. Das Land Rheinland-Pfalz bezuschusst die Maßnahme mit 20% und 
gewährt darüber hinaus ein zinsloses Darlehen über 50% der Kosten. Der Auftrag konnte an ein örtliches 
Bauunternehmen vergeben werden. Die Arbeiten gehen zügig und gewohnt zuverlässig voran.
Verbandsgemeindeverwaltung  
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abruf-
bar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................02661/95104-14
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A, 56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirtschaft -
Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen.
Es sind noch Plätze frei - Sie erreichen uns unter der Ruf-
nummer 0 26 26 - 92 48 743.

- Anzeige -
■■ Haushaltsservice und Unterstützung im Alltag

OptiServ Dienstleistungsservice der AWO Gemein-
depsychiatrie gGmbH - Anerkannt nach §45a SGB XI mit 
den Pflegekassen abzurechnen (Entlastungsbetrag)
Hauswirtschaftliche Dienstleistungen
56470 Bad Marienberg, Vor der Heeg 1a  ....  02661/9808795

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind: 
montags, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestütz-
punkt oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflege-
rische Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei 
Rechtsfragen arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von 
Rheinland-Pfalz zusammen. Bei uns erhalten sie Beratung 
und Information rund um das Thema Pflege. Beratungsstel-
len finden sie in jeder Verbandsgemeinde des Landes 
Rheinland/-Pfalz.
Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .................... ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, Telefon ...............  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Spannung pur von John Marrs
The Passengers
„Guten Morgen, Claire. Dir dürfte aufgefallen sein, dass du 
deinen Wagen nicht mehr unter Kontrolle hast. Von diesem 
Augenblick an bestimme ich deine Route. Das Einzige, was 
du wissen musst, ist, dass du mit sehr hoher Wahrscheinlich-
keit in zwei Stunden tot sein wirst.“
Als die hochschwangere Claire Arden diese Worte aus dem 
Lautsprecher ihres nagelneuen selbstfahrenden Autos ver-
nimmt, hält sie es zunächst für einen schlechten Scherz. 
Schnell stellt sich jedoch heraus, dass sie tatsächlich in 
ihrem Wagen gefangen ist. Und sie ist nicht die Einzige - 
noch sieben weitere Passagiere sind in derselben Situation: 
Die Systeme ihrer Autos wurden geknackt, und nun befinden 
sie sich auf einem fatalen Kollisionskurs. Doch damit nicht 
genug: Der Hacker streamt das ganze live im Internet, und 
die Zuschauer entscheiden über Leben und Tod der acht 
Passagiere …
The One
Nie wieder Single! Dank Match Your DNA ist dieser Traum 
endlich Wirklichkeit. Beziehungsprobleme und schlechte 
Dates gehören der Vergangenheit an. Ein simpler Gentest 
reicht aus, um den perfekten Partner zu finden. Millionen 
Menschen haben diesen Test bereits gemacht und sind mit 
ihrem Match glücklich geworden … Moment? Millionen 
glücklicher Paare? Nicht so ganz. Denn auch Seelenver-
wandte können Geheimnisse voreinander haben, manche 
davon sogar tödlich…
Wir freuen uns auf Sie in der Stadtbücherei!

■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten: Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Augenzwinkernd und romantisch
Sarah.Kate Lynch: Das süße Leben der Sugar Vallance
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Jedes Frühjahr macht Sugar Wallace sich mit ihrem Bienen-
stock im Gepäck auf den Weg zu ihrem neuen Wohnort, den 
ihre Bienenkönigin auf der großen Landkarte bestimmt hat. 
Wohin es die bezaubernde Imkerin auch verschlägt - überall 
macht sie es sich zur Aufgabe, Freude und Fröhlichkeit in 
das Leben ihrer neuen Nachbarn zu bringen. Doch in die-
sem Jahr gerät Sugars Leben aus den Fugen: Ihr Bienenvolk 
tritt in Streik, und nur wenn Sugar ihr Herz für die Liebe öff-
net, die direkt vor ihrer Haustür auf sie wartet, kann sie 
selbst das Glück finden, das sie anderen Menschen schenkt.
(Honigbienen stechen nicht - die süßeste Verführung, seit es 
„Chocolat“ gibt!)
Dora Heldt: Mathilda oder Irgendwer stirbt immer
Willkommen in Dettebüll!
Mathilda liebt ihr Dorf Dettebüll in Nordfriesland, seine Ein-
wohner und ihre Familie. Na ja, bis auf Ilse, ihre Mutter, viel-
leicht. Ilse ist - im Gegensatz zu Mathilda - eine Ausgeburt 
an Boshaftigkeit und Niedertracht. Veränderungen sind Mat-
hilda ein Gräuel, und so kämpft sie seit vierzig Jahren um 
Harmonie in der Familie. Doch dann gerät Mathilda und mit 
ihr ganz Dettebüll in einen Strudel von Ereignissen, die den 
Frieden in ihrem Dorf gründlich aus den Angeln heben: Dubi-
ose Männer in dunklen Anzügen interessieren sich plötzlich 
für die endlosen Wiesen von Dettebüll. Unruhe macht sich 
breit unter der Dorfbevölkerung. Und noch bevor Mathilda 
sich auf all das einen Reim machen kann, gibt es die erste 
Tote: Ilse kommt bei einem tragischen Unfall (unter Einwir-
kung von Tiefkühlkost) ums Leben. Und sie wird nicht die 
einzige Tote bleiben.
Stefan Nink: Donnerstags im fetten Hecht
Was tut man nicht alles für einen guten Freund. Und für ein 
paar Millionen …
Der Donnerstag ist der Höhepunkt in Siebeneisens eintöni-
ger Woche - dann trifft er sich zum Tipp-Kick im Fetten 
Hecht. Eines Abends kommt sein Kumpel Schatten mit Neu-
igkeiten in die Stammkneipe: Er hat geerbt. Zumindest fast. 
Denn die 50 Millionen werden ihm nur ausgezahlt, wenn er 
seine sieben Miterben auftreibt. Die allerdings sind in alle 
Welt zerstreut. Siebeneisen macht sich auf die Suche, die im 
australischen Outback beginnt - aber das ist bloß die erste 
Station einer haarsträubenden Weltreise …

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Vorerst nur freitags  ............................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Wir haben drei neue Kluftinger-Krimis von Volker Klüpfel 
und Michael Kobr:
Herzblut
Kluftinger ist sich sicher: Bei einem anonymen Anruf wird er 
Zeuge eines Mordes. Als er jedoch mitten in der Nacht allein 
den Tatort ausfindig macht, stößt er dort nur auf eine riesige 
Blutlache. Bevor der Großteil der zugöhrigen Leiche auf-
taucht, erschüttern weitere brutale Morde das Allgäu. Leider 
behindern heftige Herzschmerzen Kluftingers Arbeit. Intim-
feind Doktor Langhammer verordnet kässpatzenarme 
Schonkost, positive Lebenseinstellung, Bewegung - und 
sogar noch einen Yogakurs.
Grimmbart
Kluftingers neuer Fall führt ihn ins Schloss in Bad Grönen-
bach, wo ihn allerlei Merkwürdiges erwartet: Die Frau des 
Barons wurde nicht nur ermordet, sondern auch noch wie 
auf einem uralten Familienporträt hergerichtet. Auf dem 
Gemälde ist ein Mann mit seltsam gelben Augen zu sehen. 
Und der Baron verschwindet immer wieder im schlosseige-
nen Märchenwald. Auch privat geht es bei Kluftinger mär-
chenhaft zu: Sein Sohn heiratet, und zur Feier haben sich 
die Schwiegereltern aus Japan angesagt. Zum Glück lässt 

Kluftingers Intimfeind Langhammer nicht lange auf sich war-
ten, um dem Kommissar bei dieser kulturellen Herausforde-
rung zu helfen.
Rauhnacht
Bei seinem letzten Fall („Laienspiel“) hat der Altusrieder Kult-
Kommissar Kluftinger Bekanntschaft mit Julia König 
gemacht. Die ehemalige Skirennläuferin und stolze Hotelbe-
sitzerin hat Klufti mit seinem „Butzele“ und das Arztehepaar 
Langhammer zu einem kostenlosen Wochenendaufenthalt in 
ihr Luxushotel in den Allgäuer Bergen eingeladen. Der Höhe-
punkt des Wochenendes soll eigentlich ein Krimi-Rollenspiel 
sein und dem grantelnden Kommissar wird gleich die Rolle 
des Hercule Poirot zugewiesen. Aber aus dem Spiel wird 
ganz schnell bitterer Ernst. In dem eingeschneiten, von der 
Außenwelt abgeschnittenen, Hotel wird ein Mord begangen. 
Kluftinger und sein selbsternannter „Asssistent“ Dr. Lang-
hammer ermitteln und entwickeln sich dabei immer mehr zu 
Karikaturen ihrer selbst. - Im fünften Band der Folge variiert 
das Allgäuer Autorenduo Klüpfel/Kobr ungeniert Motive aus 
Agatha Christies Klassikern.

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Mädchengeschichten für Erstleserinnen
Laura und das Nachtgespenst
Eines Morgens sitzt ein bitterlich weinendes Gespenst auf 
Lauras Bett. Sein Schloss ist abgerissen worden und seit-
dem kann es tagsüber nicht mehr schlafen und nachts nicht 
mehr spuken. Eigentlich ist es gar kein richtiges Gespenst 
mehr! Klar, dass Laura ihm helfen will - sie hat auch schon 
eine gute Idee.
Lottas große Prüfung
Lotta und Mira sind schon ganz aufgeregt! Seit Wochen trai-
nieren sie mit ihrem Islandpferd Sigurd für die Gelassen-
heitsprüfung. Doch als der große Tag endlich da ist, macht 
Mira eine schlimme Entdeckung: die eifersüchtige Eva will 
sich an Lotta rächen und die Prüfung stören. Ob Sigurd da 
wohl „ganz gelassen“ bleibt?
Nele und die Flaschenfee
Simsalabim! Nele findet eine geheimnisvolle Flasche und 
befreit die winzige Fee, die darin gefangen ist. Jetzt hat sie 
drei Wünsche frei. Doch die sind schneller verwünscht, als 
Nele liebt ist. Dabei hat sie ihre zickige Freundin Pia in eine 
Gans verwandelt. Tja, und was nun? Zurückverwandeln ist 
gar nicht so einfach.
Anne heckt was aus
Johannes bleibt die Spucke weg. Nadine, die Neue in der 
Klasse, ist für ihn das schönste Mädchen der Welt! Da kann 
seine beste Freundin Anne nicht mithalten. Johannes ver-
sucht alles, um Nadines Freundschaft zu gewinnen. Doch 
Nadine lässt ihn einfach abblitzen. Ausgerechnet Anne weiß, 
was jetzt zu tun ist: Johannes soll einen Liebesbrief schrei-
ben.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
montags bis freitags  .............................. 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie donnerstags  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Bürgerbüro
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
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Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Schulbuchausleihe Schuljahr 2020 - 2021
Liebe Eltern,
aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie hat das Ministe-
rium für Bildung den Bestellzeitraum für die Teilnahme an 
der Schulbuchausleihe gegen Gebühr im Schuljahr 
2020/2021 verlängert.
Nachdem feststeht, wann die letzten Jahrgangs-/Klassen-
stufen die Schule wieder besuchen werden, hat das 
Ministerium für Bildung den dafür vorgesehenen Anmel-
dezeitraum verbindlich festgelegt.
Ihre Bestellung können Sie in diesem Jahr in der Zeit vom 
25. Mai 2020 bis 1. Juli 2020 im Elternportal tätigen.
Bitte beachten Sie: Sofern Sie die Bestellung nicht im 
vorgenannten Zeitraum abschließen, müssen Sie alle 
Lernmittel, die Ihr Kind im Schuljahr 2020/2021 im Unter-
richt benötigt, selbst kaufen!

Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg 

■■ Mitteilung der Verbandsgemeindeverwaltung 
zur derzeitigen Abwicklung 
des Publikumsverkehrs:

Wir weisen nochmals darauf hin, dass persönliche Vor-
sprachen bei Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ver-
bandsgemeindeverwaltung aufgrund der gegenwärtigen 
Corona-Beschränkungen nach wie vor nach vorheriger 
Terminabsprache möglich sind.
Die Terminvereinbarung kann telefonisch oder per Mail 
erfolgen.

Verbandsgemeindeverwaltung 
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Schmehmann Rohrverformungstechnik GmbH 
Unter den Eichen 16 
56470 Bad Marienberg 
Telefon: 02661/62630 
https://www.menk-schmehmann.de 
Ausbildungsbeginn: 01. August 2020 
  
Ausbildungsberuf: Anlagenmechaniker (m/w/d) 
Voraussetzungen: • guter Hauptschulabschluss oder 

Sekundarabschluss I  
• technisches Verständnis 
• gute Auffassungsgabe 
• Leistungsbereitschaft und 

Zuverlässigkeit 
• Teamfähigkeit und 

Verantwortungsbewusstsein 
 

Ansprechpartner: Jessica Schwarzkopf 
Jessica.schwarzkopf@menk-schmehmann.de 
02661/62141 

 Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg 

 

Hinweise für Steuer- 
und Abgabenzahler 
zur Zahlung der Rate 01. Juli 2020

Am 01. Juli 2020 sind folgende Steuern und Abgaben 
fällig:
· Stadt Bad Marienberg: Fremdenverkehrsbeitrag
· Stadt Bad Marienberg und alle Ortsgemeinden
  der Verbandsgemeinde:
- Hundesteuer
- Grundsteuern für Jahreszahler

Durch pünktliche Zahlung zum angegebenen Fälligkeit-
stermin ersparen Sie sich eine kostenpflichtige Mah-
nung.

Sollten Sie unmittelbar und nicht unerheblich von 
den Auswirkungen der Corona-Pandemie betroffen 
und nicht in der Lage sein, die fälligen Beträge 
pünktlich zu zahlen, setzen Sie sich bitte mit unse-
ren Mitarbeitenden in Verbindung:

Herr Keßler Telefon 02661/6268-350
Frau Wollenweber Telefon 02661/6268-357

Bitte geben Sie bei allen Überweisungen Ihr Kassenzei-
chen an. Dieses können Sie Ihrem Bescheid entnehmen. 
Bei unseren Bescheiden handelt es sich um Dauerbe-
scheide. Das heißt, sie erhalten nur noch bei Änderun-
gen einen neuen Bescheid.
Wenn Sie am Lastschriftverfahren (SEPA-Lastschrift-
mandat) teilnehmen, buchen wir die fälligen Beträge am 
01. Juli 2020 von Ihrem Girokonto ab. Bitte sorgen Sie 
für ausreichende Kontodeckung.
Vordrucke zur Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren 
erhalten Sie bei der Verbandsgemeindekasse oder unter 
www.bad-marienberg.de/buergerservice/sepa.

Verbandsgemeindekasse Bad Marienberg

■■ Zwangsversteigerung
Objektdaten: Einfamilien-Wohnhaus, Finkenstraße 5,

57647 Nistertal
Verkehrswert: 44.600,00 €
Termin: Dienstag, 30.06.2020, 9.30 Uhr

Amtsgericht Westerburg, Wörthstraße 14,
Zimmer 1

Aktenzeichen: Amtsgericht Westerburg 12 K 50/19
Sicherheitsleistung kann nicht mehr durch Barzahlung 
erbracht werden.
Weitere Informationen beim Amtsgericht Westerburg oder 
unter www.versteigerungspool.de

Bad Marienberg, 15.06.2020
Verbandsgemeindeverwaltung

■■ Zwangsversteigerung
Objektdaten: Einfamilienwohnhaus mit Fertiggarage und 

unbebautes Grundstück (18 m²), Kirburger 
Straße 9 und 9a,

Verkehrswerte: 62.000 € und 250,00 €
Termin: Dienstag, 23.06.2020, 9.30 Uhr

Amtsgericht Westerburg, Wörthstraße 14, 
Sitzungssaal 1

Aktenzeichen: Amtsgericht Westerburg 12 K 3/19
Sicherheitsleistung kann nicht mehr durch Barzahlung 
erbracht werden.
Weitere Informationen beim Amtsgericht Westerburg oder 
unter www.versteigerungspool.de

Bad Marienberg, 15.06.2020
Verbandsgemeindeverwaltung
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vom 19.06. - 25.06.2020
Freitag, 19.6.
18:00 - 
21:00 Uhr

Wester-Waldbaden: 
Im Wald mit allen Sinnen
Bad Marienberg, Treffpunkt wird noch 
bekannt gegeben
Erfahren Sie bei einer leichten Wanderung 
eine Auszeit in der
heilsamen Atmosphäre des Waldes. Mit 
Naturmeditation und
Achtsamkeitsübungen erleben Sie die 
Natur aus einem neuen
Blickwinkel. Kosten: 15,00 € pro Person
Infos und Anmeldung: Iris Franzen
Kräuterexpertin (IHK), 
Tel: 02661-3651 oder 0177-2558892
E Mail: immergruen-franzen@gmx.de

Samstag, 20.6.
10:00 Uhr Stadtführung: Marmer Stadtgeschichten

Bad Marienberg, Treffpunkt: Tourist-Info, 
Wilhelmstr. 10
Gehen Sie auf Entdeckungstour durch 
unsere Gesundheitsstadt!
Kosten: Erw. 3,00 € pro Person, Kinder bis 
14 J. und
Gästekarteninhaber frei!
Info und Anmeldung: Touristinfo, 
Tel. 02661-7031

14:00 - 
16:00 Uhr

Kräuterwanderung 
durch die Bacher Lay
Bad Marienberg, Treffpunkt: Parkplatz Ski-
lift, Nassauische Str. 26
Erleben Sie mit der Kräuterexpertin (IHK) 
Iris Franzen die Vielfalt
der heimischen Kräuterwelt! Kosten: 10,00 
€ p.P. inkl. Skript!
Info u. verbindliche Anmeldung: Tourist 
Info, Tel: 02661-7031 oder
Iris Franzen, Tel: 02661-3651 oder Mobil: 
0177-2558892

Sonntag, 21.6.
09:00 -
13:00 Uhr

Nicht nur Alpakas lieben Kräuter

Lautzenbrücken, Nisterstraße 4, 
Alpakahof Pegasus
Thema: Spitzwegerich- Herrscher des 
Weges einschließlich
Kostprobe /Tinktur mit Eva Becher. 
Schmecke und Entdecke
Wildkräuter um die Ecke-lerne einfache 
Anwendungen für
den Alltag kennen. Kosten: 54 € pro Per-
son.
Infos und Anmeldung bei Martin Gies-
Dick, Tel: 0160-97002938

Dienstag, 
23.06.

Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, 
Langenbacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr fin-
det der beliebte Markt
auf dem Marktplatz statt. Zum umfangrei-
chen Angebot
gehören frisches Obst, Gemüse, Textilien, 
Blumen und
Backwaren.
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Wir gratulieren
Am 25. Juni 2020 vollendet

Frau Paula Lorenz
ihr 90. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher  Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin  Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ WSG Bad Marienberg
Der 1. virtuelle Deuzer Pfingstlauf als Wettkampfalterna-
tive
Zu den zahlreichen auf Grund der Corona-Pandemie abge-
sagten Veranstaltungen gehören jetzt schon drei Läufe der 
auch von den WSG-Läufern geschätzten Ausdauercupserie. 
Die Organisatoren des Pfingstlaufes in Netphen-Deuz 
kamen daher auf die Idee, ihren Lauf in der Form anzubie-
ten, dass die Teilnehmer von Freitag bis Pfingstmontag auf 
der Originalstrecke oder irgendwo anders die geforderten 
Distanzen absolvieren konnten und ihre Ergebnisse an den 
Zeitnehmer senden sollten. Als „Lohn“ winkten dann Bonus-
punkte für die Cupwertung.
Am Montagmorgen ab 8.30 Uhr trafen sich darum 16 
Akteure der WSG Bad Marienberg, um in 30-minütigem 
Abstand drei verschiedene Strecken in Kleingruppen zu lau-
fen. Fünfzehn Kilometer absolvierten Kevin Kessler, Markus 
Neeb, Jan Panthel und Manuel Würpel. Ebenfalls zu viert 
waren die Läufer auf der Zehnkilometerstrecke: Andreas 
Brenner, Leonhard Skalski, Norbert Skalski und Timo Töpf-
ner. Über fünf Kilometer bildeten Heinz Cappel, Louis Mei-
rich, Daniela Neeb und Antje Schütz die schnellere Gruppe, 
ihr folgten Anja Brenner mit Vroni Hertlein, Daniela Panthel 
und Maren Skalski. Ein gemeinsames Abschlussfoto mit 
Abstand beendete diese schöne Aktion der WSG.
Die anderen Cup-Läufer Alicia Brenner, Mariano Fritsch und 
Marisa Zerella hatten ihre Läufe bereits an den vorhergehen-
den Tagen erledigt.

■■ Westerwaldverein Bad Marienberg e.V.
Wir wandern wieder!!
- allerdings sind dabei folgende Regeln zu beachten:
- Es können keine Fahrgemeinschaften gebildet werden!
(nicht-mobile Teilnehmer müssen sich selbst um eine Fahr-
gelegenheit kümmern)
- Es findet keine Schlusseinkehr statt! Denkt an eigene Ver-
pflegung!
- Die Teilnahme an einer Wanderung ist auf 15 Personen 
begrenzt
- Eine telefonische Anmeldung ist zwingend - anmelden 
bei Margot Wagner, Tel.: 02661-93 90 22 mit Bekanntgabe 
von Namen, Tel.-Nr. und Adresse (diese Daten werden 4 
Wochen aufbewahrt und werden dann vernichtet.

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg schreibt nachste-
hende Maßnahmen öffentlich aus:
Erweiterung Feuerwehrgerätehaus Nistertal
20-045-30 Metall- und Brandschutztüren
Submissionstermin: Mittwoch 08.07.2020; 10:00 Uhr
20-046-30 Estricharbeiten
Submissionstermin: Mittwoch 08.07.2020; 10:15 Uhr
20-047-30 Reaktionsharzböden
Submissionstermin: Mittwoch 08.07.2020; 10:30 Uhr
20-048-30 Malerarbeiten
Submissionstermin: Mittwoch 08.07.2020; 10:45 Uhr
20-049-30 Abgasabsauganlage
Submissionstermin: Mittwoch 08.07.2020; 11:00 Uhr
20-050-30 Elektroinstallation
Submissionstermin: Mittwoch 08.07.2020; 11:15 Uhr
20-051-30 Heizungs- und Sanitärinstallation
Submissionstermin: Mittwoch 08.07.2020; 11:30 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 
56470 Bad Marienberg 
unter
www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.

Bad Marienberg, 
den 19.06.2020

Verbandsgemeinde Jens Mohr
Bad Marienberg Leiter Bauamt

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Bad Marienberg schreibt nachstehende Maß-
nahme öffentlich aus:
1. Barrierefreier Umbau Bushaltestelle Marienberger Straße
Submission: Mittwoch, 14.07.2020 - 10.00 Uhr -
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der Ver-
bandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg 
unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen abgerufen 
werden.

Bad Marienberg, den 19.06.2020
Stadtverwaltung  Sabine Willwacher
Bad Marienberg (Stadtbürgermeisterin)

Wir gratulieren
Am 24. Juni 2020 feiert das Ehepaar

Brunhilde und Ernst Nockelmann
das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu diesem Ehrentage 
ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Sabine Willwacher  Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin  Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Information über die Gemeinderatssitzung

vom 08. Juni 2020
Tagesordnungspunkt 2:
Bekanntgabe des Beschlusses aus dem nichtöffentli-
chen Teil:
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass eine Bauvoranfrage 
negativ beschieden wurde.
Tagesordnungspunkt 3:
Neufassung der Satzung über die Benutzung der Grill-
hütte
Die Ortsgemeinde verfügt über eine Satzung zur Benutzung 
der Grillhütte vom 24.08.2001, geändert durch Satzungen 
vom 20.02.2002, 02.03.2010 und 12.08.2010.
Unter Berücksichtigung der bisherigen Regelungen wird eine 
ganzheitliche Satzung samt Gebührentatbeständen aufge-
stellt.
Beschluss:
1) Die verbrauchsabhängigen Kosten (Strom) werden durch 
Erhebung einer entsprechenden Pauschale von 5,00 Euro 
bei der Abrechnung berücksichtigt.
2) Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Benut-
zung und die Gebühren für die Grillhütte unter Berücksichti-
gung des Beschlusses zu 1) in der vorliegenden Fassung. 
Die bisherigen Satzungen treten damit außer Kraft.
Tagesordnungspunkt 4:
Nachträgliche Gestattung Ausbesserung Astplatz
Die Ratsmitglieder sind vom Vorsitzenden am 16.04.2020 
darüber informiert worden, dass der Astplatz durch den Ein-
satz eines Mulchgerätes und den Abtransport von Fichten 
starke Beschädigungen aufweist. Insbesondere bei feuchter 
Witterung war es schwierig, den Platz anzufahren. Die Rats-
mitglieder stimmten telefonisch dem Auftrag zur Instandset-
zung des Astplatzes zu. Die auszubessernde Fläche wurde 
mit einer Schotterschicht versehen, sodass Regenwasser 
absickern kann und der Platz wieder befahrbar wird.
Tagesordnungspunkt 5:
Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über Folgendes:
1. Die Kreisverwaltung bemängelt die Haushaltssatzung 

und den Haushaltsplan 2020 in Bezug auf die geringen 
Einnahmequellen in der Ortsgemeinde, sie regte an, die 
Grundsteuer B von 365 % auf 400 % zu erhöhen.

2. Der durch ein polnisches Rückeunternehmen und Wind-
wurf beschädigte Zaun eines verpachteten Grundstücks 
am Waldrand „Oberste Kampe“ wurde durch Forstarbei-
ter repariert. Die durch Windwurf beschädigte Unterstell-
hütte in den „Erlcheskampen“ wurde entfernt.

3. Für den Friedhofswärter wurde Arbeitsmaterial für insge-
samt 50,00 Euro angeschafft.

4. Die allgemeine Situation der Holzvermarktung für die 
Gemeinde wird erläutert. Forstdirektor Michael Weber ist 
ab 01.06.2020 Leiter des Forstamtes Altenkirchen. Bis 
zur neuen Nachfolge wird das Forstamt Rennerod wei-
terhin von Herrn Weber mit Unterstützung eines Kolle-
gen geführt. Mitteilung der Zentralstelle der Forstverwal-
tung, Neustadt a.d.W., über die Gewährung einer 
Zuwendung für die Forstwirtschaft wegen der durch Ext-
remwetter verursachten Waldschäden. Die Förder-
summe beträgt für die Gemeinde 1.350,00 Euro. Im 
Januar wurden 450 Festmeter Holz verkauft bei einem 
Verlust von ca. 18.000 Euro.

5. Der Kaufvertrag zwischen der Gemeinde und der Erben-
gemeinschaft für das Grundstück „Im Höllental“ wurde 
am 19.03.2020 geschlossen. Seitens des Amtsgericht 
Westerburg wird der beurkundete Kaufpreis im Verhält-
nis zum gültigen Bodenrichtwert als zu niedrig erachtet. 
Durch die Verwaltung wurde am 02.06.2020 eine schrift-
liche Begründung an das Amtsgericht eingereicht.

6. Schreiben der ISB Rheinland-Pfalz zur Förderung von 
kleinen und mittleren Infrastrukturvorhaben oder Investi-
tionen der Kommunen bei einem Kreditmindestbetrag 
von rund 250.000 Euro.

- Alle Wanderer nehmen auf eigene Verantwortung an der 
Wanderung teil.
Hier die allgemeinen Regeln des Deutschen Wanderver-
bandes, die verbindlich sind:
- Abstand halten, mindestens 1,5 - 2 Meter:
- Niest oder hustet in die Armbeuge oder in ein Taschentuch, 
entsorgt das Taschentuch anschließend in einem Mülleimer 
mit Deckel.
- Haltet die Hände vom Gesicht fern.
- Vermeidet es, mit den Händen Mund, Augen oder Nase zu 
berühren.
- Vermeidet gewohnte Begrüßungsrituale, wie Händeschüt-
teln und Umarmungen etc.
- Wascht vor und nach der Wanderung die Hände gründlich 
mit Wasser und Seife.
- Achtet darauf, dass keine Trinkflaschen, Obst, Müsli-Riegel 
o.ä. geteilt werden.
- Denkt an die Mitnahme einer Tüte für Abfälle. Verpackun-
gen, Taschentücher oder genutzte (Einweg-)Schutzmasken 
finden darin garantiert einen sicheren Platz im Rucksack.
- Sammelt keinen Müll von anderen Wanderern ohne Schutz-
handschuhe auf.
Der Wanderplan 2020 hat keine Gültigkeit mehr;
Margot Wagner arbeitet einen neuen Plan für die nächsten 
Monate aus, diese Wanderungen werden rechtzeitig veröf-
fentlicht.
Hier die Wanderungen für Juli:
2. Juli 18.00 Uhr - Treff - und Startpunkt: Vor Mannis 
Hütte
Abendwanderung auf der Marienberger Höhe. Länge/
Schwierigkeit: 4-5 km leicht; Wanderführung: Friedel Stahl - 
keine Schlusseinkehr!
Details zu den beiden Wanderungen:
12. Juli XL Wanderung auf dem Trödelsteinpfad (ca. 11 km) 
mit Armin Wagner und
19. Juli Wanderung mit Roland Hille in Bad Marienberg (6-8 km)
folgen in der nächsten Ausgabe des Wäller Blättchens.
Sommerfest, Tages-Busfahrt, Martinsgansessen und 
Adventsfeier finden in diesem Jahr nicht statt.

Bölsberg

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Hilfe bei Stromausfall
In diesem Jahr ist es schon zweimal geschehen, dass der 
Strom über längere Zeit ausgefallen ist.
In diesem Fall kann nicht telefoniert werden, auch über 
Handy ist keine Verbindung herzustellen.
Nach 30 Minuten Stromausfall werden die Feuerwehren alar-
miert und sie besetzen dann ihre Feuerwehrgerätehäuser.
Da wir keine eigene Feuerwehr haben, werden wir von der 
Feuerwehr Unnau oder Nistertal versorgt.
Ein Einsatzfahrzeug fährt bei uns den Parkplatz vor dem Dorf-
gemeinschaftshaus an. Hier kann dann in Notfällen die Erste 
Hilfe sichergestellt sowie weitere Hilfe veranlasst werden.
Die Feuerwehrfahrzeuge verfügen über Funk und können 
dann den Notarzt, den Sanitätsdienst oder andere Feuer-
wehrkräfte alarmieren.
Von hiesiger Seite mal ein kräftiges Dankeschön an unsere 
Feuerwehren der Verbandsgemeinde für ihre guten Arbeiten.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Bau- und Planungsausschusses

am Mittwoch, den 01.07.2020 um 19.30 Uhr im Bürger-
meisterzimmer
A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Planung über die Restaurierung der Spiel-
plätze der Ortsgemeinde
Öffentliche Bekanntmachung
Bürgerinformation über die Sitzung des Gemeinderates 
29.05.2020
TOP 1 Änderung des Bebauungsplanes „Dreisbach Ost“
Wie bereits in der Sitzung vom 28.02.2020 besprochen, 
muss der Bebauungsplan „Dreisbach Ost“ geändert werden 
um bestehende Unklarheiten in den textlichen Festsetzun-
gen zu beseitigen. Die zulässige Traufhöhe baulicher Anla-
gen nach Ziffer 2.1 der Textfestsetzungen erhält folgende 
neue Fassung:
„2.1 Höhe baulicher Anlagen, § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 
16 Abs. 2 Nr. 4,§ 18 BauNVO
Die maximal zulässige Traufhöhe beträgt 7m.
Als maßgebender unterer Bezugspunkt zur Ermittlung der 
Traufhöhe gilt der talseitig tiefste Punkt der natürlichen 
Geländeoberfläche (Schnittpunkt Außenwand - Urgelände). 
Als oberer Bezugspunkt gilt der höchstgelegene Schnitt-
punkt zwischen der Außenhaut des aufgehenden Mauer-
werks und der Außenfläche der Dachhaut. Bei Pultdächern 
gilt der tiefste Schnittpunkt des Mauerwerks und der Außen-
fläche der Dachhaut.
Maßgebend sind die Traufseiten des Gebäudes. Die Höhen-
differenz der Bezugspunkte darf maximal 7 m betragen.
Die maximale Traufhöhe gilt nicht für Erker, Dachgauben und 
andere Bauteile, die aus der Dachhaut herausstehen, wie 
z.B. Loggien und Quergiebel. Ferner sind geringfügige Über-
schreitungen durch Solarmodule/Photovoltaikmodule und 
Aufbauten zur Dachbegrünung zulässig.“
Weiterhin sind im Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
„Dreisbach Ost“ Sattel-, Walm- und Pultdächer mit einer 
Dachneigung von 30° bis 48° zulässig. Unter den bauord-
nungsrechtlichen Festsetzungen nach Ziffer 3.2 wird für Pult-
dächer eine eigene Dachneigung ergänzt. Ziffer 3.2 wird wie 
folgt neu gefasst:
„3.2 Dachgestaltung, Dachneigung, § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. 
§ 88 Abs. 1 Nr. 1, Abs. 6 LBauO
Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist bei Sattel- und 
Walmdächern eine Dachneigung von 30° bis 48°, bei Pultdä-
chern eine Dachneigung von mindestens 10° zulässig.“
Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren nach § 
13 BauGB geändert, der Gemeinderat beschließt die neuen 
textlichen Festsetzungen.
TOP 2: Änderung des Pachtvertrages
Zum 01.04.2020 wurde zwischen der Jagdgenossenschaft 
Dreisbach, vertreten durch Ortsbürgermeisterin Andrea Theis 
und Herrn Peter Klöckner, Vorm Seifen 17, 57647 Nistertal 
sowie Herrn Wolfgang Müller, Am Hohenrain 18, 57647 Nis-
tertal als Pächter folgender Nachtragsvertrag geschlossen:
1. Herr Gerhard Klöckner, Vorm Seifen 19, 57647 Nistertal, 

scheidet zum 31.03.2020 aus dem Vertragsverhältnis 
aus. An seine Stelle tritt Wolfgang Müller, am Hohenrain 
18, 57647 Nistertal

2. Die übrigen Bestimmungen des Pachtvertrages vom 
20.03.2019 gelten unverändert weiter.

TOP 3: Spendenangelegenheiten:
Frau Theis gibt bekannt, dass eine Spende in Höhe von 570 
€ durch Herrn Gerhard Klöckner eingegangen ist. Diese ist 
für soziale Zwecke (Ausbau der Spielplätze in der Ortsge-
meinde Dreisbach) einzusetzen.
TOP 8: Bekanntgabe der Entscheidungen aus dem nicht-
öffentlichen Teil
Die Vorsitzende gibt die im nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlüsse bekannt
TOP 9: Kenntnisgabe / Verschiedenes:
Onis-Markushof hat rund um verschiedene Maisfelder Blüh-
streifen angelegt. Die Vorsitzende und der Gemeinderat dan-

7. Der zuständige Kämmerer teilt mit, dass die Ortsge-
meinde dieses Jahr gemäß der Steuerschätzung im 
Monat Mai 2020 einen Einbruch von Steuereinnahmen 
zu verzeichnen hat.

8. Eine unbekannte Person hat mehrere Beutel Hundekot 
in die Wertstofftonne am Friedhof entsorgt.

9. Ab März 2020 bietet die Bäckerei und Lebensmittel 
Ulrich Kohlhaas, Unnau, während der Corona-Krise auf 
Wunsch die Auslieferung der bestellten Lebensmittel 
nach Hause an.

10. Der defekte Tank der Motorsense musste erneuert wer-
den.

11. Die anstehenden Straßenbauarbeiten in der Steinwie-
senstraße werden durch die Firma Rudolf Giehl, Kirburg, 
ausgeführt.

12. Die für dieses Jahr geplante Seniorenfeier wird, wie vom 
Vorstand des Heimatvereins entschieden, auf nächstes 
Jahr im Frühjahr verschoben.

Paul Gerhard Krüger, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Heimatverein Bölsberg e. V.
Der Vorstand des Heimatverein Bölsberg e. V. hat am 10. 
Juni beschlossen, dass das Dorffest, das an dem Wochen-
ende 22. - 23. September stattfinden sollte, abzusagen.
Weiterhin soll der Tagesausflug ebenfalls nicht stattfinden.
Aufgrund der Pandemie mussten wir schon das Knobeltur-
nier und jetzt das Dorffest streichen - aber wir werden das 
nächste Jahr alles wieder nachholen.

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ..............................................................  0170 3400678
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Gemeinderatssitzung

Hiermit lade ich die Damen und Herren des Gemeinderates 
sowie alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger zur 
nächsten öffentlichen/nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
auf
Freitag, den 26. Juni 2020, 19:30 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Dreisbach
mit folgender Tagesordnung ein:
A. Öffentlicher Teil
1. Vorstellung des Ratsinfosystems
B. Nichtöffentlicher Teil
2. Personalangelegenheiten
3. Grundstücksangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nichtöffentlichen 
Teil
8. Kenntnisgaben/Verschiedenes

Andrea Theis, 
Ortsbürgermeisterin
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Die Tagesordnung gestaltet sich wie folgt:
Öffentlicher Teil
1. Auftragsvergabe Ausschreibung „Hönnerdorf“
2. Auftragsvergabe Ausschreibung „Auf der Port“
3. Vorschlagssammlung zur Erschließung von neuen Bau-

gebieten
4. Bekanntgaben / Verschiedenes
Nicht öffentlicher Teil
5. Verkauf von Grundstücken
6. Verpachtung von Grundstücken
7. Personalangelegenheiten
Öffentlicher Teil
8. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nicht öffentli-

chen Teil
Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Gesangverein Fehl-Ritzhausen e.V.
Spende von LVM Versicherungsagentur Martin Born an 
GSV Fehl-Ritzhausen e.V.
Unternehmen, Familien und auch viele Vereine leiden unter 
der Corona-Krise. So auch der Gesangverein Fehl-Ritzhau-
sen e.V.
Wir freuen uns sehr über die finanzielle Unterstützung von 
LVM Versicherungsagentur Martin Born in Bad Marienberg 
und bedanken uns ganz herzlich.

Jgd.-Ref. Steffi Wehr, 1. Vors. Dominik Wehr, Martin Born 
(v.l.n.r.) Foto: LVM Martin Born

Großseifen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Phänomen im Gemeindewald
Vor einigen Wochen berichtete ich an dieser Stelle darüber, 
dass Spaziergänger im Gemeindewald nordöstlich des 
Friedhofes in Richtung Stockhausen/Illfurth auf dem soge-
nannten „Bonner Weg“ eine blubbernde Pfütze feststellten. 

ken für dieses Engagement. Die Vermietung des DGH bleibt 
bis auf weiteres ausgesetzt, solange es keine einheitlichen 
Vorgaben und Regelungen gibt. Das Hilfsangebot aufgrund 
von Corona wurde bisher nicht in Anspruch genommen. Das 
Baumkataster wird von der Verbandsgemeinde weiterge-
führt. Herr Florian Havranek möchte in Zusammenarbeit mit 
Herrn Panthel auf dem Gebiet der Ortsgemeinde Baum-
pflanzungen vornehmen. Der Ortsgemeinde entstehen hier-
durch keine Kosten. Die Ortsgemeinde nimmt das Angebot 
von Herrn Havranek dankend an. Die Überprüfung des Spiel-
platzes hat ergeben, dass einige Mängel (Seilbahn, Wippe, 
Fallschutz) vorliegen.Das Ratsinformationssystem wird auf-
grund der fortgeschrittenen Zeit erst in der nächsten Sitzung 
vorgestellt. Die Ratsmitglieder erhalten vorher Ihre Kennun-
gen für das Ratsinfosystem und können sich so vorher schon 
mit den Funktionen vertraut machen. Die nächste Bauaus-
schusssitzung findet am 03.06.2020 statt. Die nächste Sit-
zung des Ortsgemeinderates findet am 26.06.2020 statt.

■■ An alle Hundebesitzer
Mir wurde bekannt, dass angeblich Giftköder für Hunde in 
der Gemarkung Dreisbach ausgelegt wurden. Ich bitte alle 
Hundebesitzer darauf zu achten und ihre Hunde am besten 
an der Leine zu lassen.

■■ Schöne Idee der Thekenmannschaft
Da unsere Pfingstkirmes auf-
grund von Corona leider aus-
fiel, hatte die Thekenmann-
schaft die Idee, einen 
Luftballonwettbewerb durch-
zuführen.
An Fronleichnam bekam jede 
Familie einen Luftballon, der 
mit Helium gefüllt war und 
alle sollten diesen um Punkt 
18 Uhr (wenn auch unsere 

Glocke läutet) den Luftballon steigen lassen. Das war ein 
schönes Bild als so viele Ballons Richtung Himmel flogen.

Wenn die Karten, die an den Luftballons hingen, zurückkom-
men, kontrolliert die Thekenmannschaft, welcher Ballon den 
weitesten Weg zurückgelegt hat.

Fehl-Ritzhausen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung

Ich lade alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zur nächsten 
Gemeinderatssitzung am 26.06.2020 / 19:00 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus in Fehl-Ritzhausen ein.
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Beispielsweise werden aufgezeichnet: Minimale Geschwin-
digkeit, durchschnittliche Geschwindigkeit und maximale 
Geschwindigkeit, Zeitintervalle (z.B. 60 Minuten), Zeitfenster 
(zwischen 00.00 - 23.59 Uhr), Verkehrsmengen Ganglinie 
und weiteres mehr. Man kann schon jetzt auf die ersten Ana-
lysen gespannt sein, über die zur gegebenen Zeit an dieser 
Stelle berichtet wird.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JFV Oberwesterwald 2015 e.V.
Meister ohne Rückrunde
Am Samstag, den 6. Juni 2020 wäre eigentlich das letzte 
Saisonspiel der C1 des JFV Oberwesterwald gewesen. Aber 
es hat nicht sollen sein. Corona hat auch die Leistungsklasse 
der C-Jugend in vollem Lauf ausgebremst. Dabei hatte sich 
das Team (Spieler, Trainer und Zuschauer) schon sehr auf 
diese Rückrunde gefreut! Der JFV wollte richtig Meister wer-
den und nicht „Corona-Meister“.
Und nach dieser überragenden Hinrunde wäre das auch 
sicher möglich gewesen. Schließlich hat man alle Gegner in 
der Staffel zum Teil deutlich geschlagen und die Herbstmeis-
terschaft ohne Punktverlust (33 Punkte) mit einem sagenhaf-
ten Torverhältnis von 70:3 gefeiert. Die Jungs und Mädels 
haben in allen Partien spielerisch und kämpferisch über-
zeugt - man hatte selten das Gefühl, dass etwas schief 
gehen könnte. 
Die Defensive inklusive den Torhütern stand immer sicher 
und konnte auch die stärksten Gegenspieler ausschalten. 
Ebenso gut machte es die Offensivabteilung, die in manchen 
Spielen ein richtiges Torfeuerwerk abfeuerte. So finden sich 
gleich drei Spieler unter den Top-Ten-Torjägern und der JFV 
stellt sogar den Torschützenkönig der Saison.
Für den Erfolg entscheidend sind jedoch nicht alleine die 
Leistungen Einzelner, sondern vor allem der überragende 
Teamgeist, der diese Mannschaft prägt. Alle haben toll 
zusammengespielt und waren immer mit viel Freude dabei.
Trotz der seltsamen Umstände: Herzlichen Glückwunsch zur 
Meisterschaft! Und alle sind gespannt, wie die Aufstiegsre-
geln festgelegt werden, die dann ja auch die zukünftige C- 
und B-Jugend betreffen.

Die aufsteigenden Luftblasen verbreiteten überdies unange-
nehme Gerüche. Der „Spuk“ endete zwar im Verlaufe des 
Tages, trat aber einige Tage später noch einmal auf. Der 
unerklärliche Vorfall wurde zum Anlass genommen, zustän-
digkeitshalber das Landesamt für Geologie und Bergbau in 
Mainz in Kenntnis zu setzen.
Daraufhin hat das Landesamt an der Austrittsstelle im Geh-
weg Messungen durchgeführt, über deren Ergebnis nun 
schriftlich informiert wurde. Die festgestellten Werte ergaben 
Abweichungen im Vergleich zur normalen Zusammenset-
zung der Atmosphäre. Insbesondere zeigten sich bei der 
austretenden Luft ein leicht erhöhter CO2-Anteil und ein ver-
minderter O2-Anteil. Folgende Ursachen kommen nach Ein-
schätzung der Behörde für den beobachteten Luftaustritt in 
Frage:
a) Natürlicher Gasaustritt
b) Leck in einer Gasleitung
c) Altbergbauliche Gründe.
Natürliche CO2-Austritte sind in der Umgebung von Großsei-
fen nicht bekannt und auch nicht wahrscheinlich. Ein Leck in 
einer Gasleitung scheidet aus, da eine Gasleitung im fragli-
chen Bereich nicht verläuft. Eine altbergbauliche Ursache ist 
nicht auszuschließen, da Planunterlagen besonders für 
Uraltbergbau (etwa vor 1840) nicht existieren. So die vorlie-
gende Expertise der Untersuchung.
Auf Grundlage vorgenannter Einschätzung schlägt das Lan-
desamt vor, die Situation bzw. Entwicklung zu beobachten. 
Für den Fall, dass weitere Gasaustritte festgestellt werden, 
empfiehlt man wegen möglicher Gefährdungen spezielle 
Erkundungsmaßnahmen (z.B. Baggerschürfungen oder Boh-
rungen). Bis zur endgültigen Klärung wird die weitere Sper-
rung des Weges empfohlen.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Neues Geschwindigkeitsmessgerät installiert

Das neue Messgerät  
im Einsatz  

Das alte elektronische 
Messgerät war mehr als 10 
Jahre in Flottstraße und Tal-
straße im Einsatz. Entspre-
chende festverbaute Halt-
vorrichtungen an Masten 
ermöglichten einen schnel-
len wechselseitigen Einsatz 
in diesen Straßen. Nachdem 
das Gerät vor einigen 
Wochen wiedermal zum 
Wechsel in die Talstraße 
versetzt wurde, zeigten sich 
Funktionsstörungen, die 

trotz wiederholter Reparaturversuche letztlich nicht zum 
Erfolg führten. Dabei war besonders ärgerlich, dass das der 
Stromversorgung des Messgerätes dienende Solarmodul 
sich als irreparabel herausstellte.
Die Verantwortlichen der Gemeinde kamen daraufhin über-
ein, schnellstmöglich für ein Ersatzgerät zu sorgen, um 
gerade auch auf das Geschehen in der Talstraße zu reagie-
ren, wo insbesondere nach Inbetriebnahme der neuen Kreis-
straße Großseifen-Höhn innerorts unverantwortlich über-
höhte Geschwindigkeiten gefahren werden. Dem ist meines 
Erachtens wirksam nur mit einer permanenten Geschwindig-
keitsmessung zu begegnen. Diese Erkenntnis zeigte nämlich 
der langjährige Einsatz des alten Messgerätes. Der „Ver-
kehrssünder“ nimmt offenkundig dann „Fuß vom Gas“, wenn 
ihm die überhöhte Geschwindigkeit bildlich vor Augen 
geführt wird.
Das in der letzten Woche installierte neue Messgerät im 
Wert von 2.700 € ist technisch natürlich weiterentwickelt wor-
den. So gehört nun zur Ausstattung eine Software zur Daten-
erfassung, die eine Vielzahl von Zahlen und Fakten liefert 
und so das Verhalten des Verkehrsteilnehmers dokumentiert. 
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Wer Hinweise auf die Brandstifter geben kann, wird gebeten, 
sich bei mir zu melden. Sämtliche Hinweise werden vertrau-
lich behandelt.
Danken möchte ich Martin Fischer fürs Bescheidsagen, 
Gerold und Ingrid, die mich nicht allein gelassen haben, der 
Feuerwehr Bad Marienberg und der Polizei für Ihren Einsatz 
am Sonntagnachmittag.
Den Verursachern wünsche ich von Herzen, dass für den 
Rest ihres Lebens alle Steaks und Würstchen vom Grill nach 
Plastik schmecken!

Gabriele Greis, 
Ortsbürgermeisterin

■■ Einladung zum Sonntagsspaziergang
Nach längerer Pause findet am Sonntag, den 21.06.2020 
wieder ein monatlicher Sonntagsspaziergang statt. Wer teil-
nehmen möchte, um „seinen“ Ort etwas besser kennenzuler-
nen oder den Gemeinderat auf etwas aufmerksam zu 
machen, ist herzlich eingeladen. Die Route wird zu Beginn 
des Treffens festgelegt. Dauer ca. 1,5 Stunden. Die gelten-
den Abstandsgebote und Hygieneregeln werden natürlich 
beachtet.
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr am Säugärtchen (wer nicht weiß, 
wo das ist: Bushaltestelle in der Birkenstr.).
Wir würden uns ganz besonders über die Teilnahme von 
Hardter „Neubürgern“ freuen!

Gabriele Greis,
 Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 25.06.2020

Am
Donnerstag, den 25.06.2020 - 20.00 Uhr
findet im großen Saal des Dorfgemeinschaftshauses, Mittel-
str. 11, eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.
Da die Sitzung unter Wahrung der geltenden Abstands- und 
Hygieneregeln stattfindet, können aufgrund der räumlichen 
Voraussetzungen im DGH, das eigens für diesen Zweck aus-
nahmsweise genutzt wird, 5 Besucher teilnehmen. Die Rei-
henfolge des Eintreffens entscheidet die Teilnahme. Besu-
cher und Gemeinderatsmitglieder bringen bitte einen 
Mund-Nasen-Schutz mit.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
2. Sanierung Dorfgemeinschaftshaus
3. Änderung der Satzung zur DGH-Benutzung
4. Änderung der Hauptsatzung
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Gabriele Greis, 
Ortsbürgermeisterin

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Die Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin am 24.06. muss 
wegen anderweitiger Terminverpflichtungen leider ausfallen. 
Individuelle Terminvereinbarungen sind unter 02661/4515 
jederzeit möglich.

Hof

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ..................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ......  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  ........  02661-950745
E-Mail  .................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ................  www.hof-im-westerwald.de

Hardt

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon  ...............................................................  02661 4515
Mobil  ............................................................  0160 93958220
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Feuerwehreinsatz in Hardt
Eigentlich sind Feuer an einer Grillhütte nichts Ungewöhnli-
ches.
Wenn allerdings diese Grillhütte wie die Stammtischhütte in 
Hardt bereits seit längerer Zeit nicht mehr genutzt wird und 
anstelle von Grillkohle mehrere Computer, ein Monitor, ein 
Staubsauger und eine Stehlampe brennen, kann man von 
Normalität nicht mehr sprechen.
So geschehen in Hardt am Sonntag, den 07.06.2020 gegen 
13.30 Uhr. Ich wurde von Martin Fischer informiert, der 
zunächst den Rauchgeruch bemerkt und nach kurzer Suche 
dann auch die Rauchsäule entdeckt hatte. Bei meinem Ein-
treffen war das Feuer noch munter am Brennen – bei einer 
vorangegangenen Trockenzeit nicht ganz harmlos – aber von 
den Hobbyzündlern war niemand mehr zu sehen. Lediglich 
zwei Klappstühle zeugten noch deren vormaliger Anwesen-
heit.
Um zu verhindern, dass sich das Feuer ausbreitet wurde die 
Feuerwehr alarmiert, die den Brand großflächig ablöschte, 
um auch eine unterirdische Verbreitung zu verhindern. 
Außerdem wurde von der Ortsgemeinde bei der Polizei 
Anzeige gegen Unbekannt erstattet.
Fest steht, dass die verursachenden Personen entweder 
unter Alkoholeinfluss standen oder einfach grundsätzlich ein 
Intelligenzdefizit aufweisen, anders ist ein solches Verhalten 
nicht zu erklären.
Es ging wohl kaum um die Müllentsorgung. Dieser wird kos-
tenfrei auf einen Anruf hin von der WAB abgeholt.
Die Kosten, die entstehen, wenn die Täter für die hier 
gewählte Art der „Entsorgung“ überführt werden können, 
sind hingegen sehr hoch. Unter Berücksichtigung der 
Umweltschädigung sowie der Brandstiftung bei nicht aufge-
hobener Warnstufe zur Waldbrandgefahr schlägt das Buß-
geld mit ca. 5.000 € zu Buche. Der Feuerwehreinsatz mit 
zwei Autos und 10 Feuerwehrmännern muss ebenfalls 
gezahlt werden, hier dürften ca. 1.000 € nicht zu hoch veran-
schlagt sein. Die letztgenannten Kosten trägt die Allgemein-
heit, sofern der Verursacher nicht aufgefunden werden kann. 
Hinzu kommen noch die Kosten für die Entsorgung und den 
Transport der Überreste zur Mülldeponie durch die Ortsge-
meinde – ebenfalls von uns allen zu zahlen.
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ist auf den Mindestabstand und den Mund-Nasen-Schutz 
zum Betreten des Rathauses und im Wartebereich zu ach-
ten. Bei zu hoher Besucherzahl wird der Wartebereich vor 
das Rathaus verlagert.
Spielplätze
Die Spielplätze sind wieder geöffnet. Hier sollte auf das 
Abstandsgebot geachtet werden.
Sportplatz
Der Sportplatz kann unter Beachtung des Abstandsgebots 
sowie der Einhaltung der Hygienevorschriften und der Kon-
takterfassung wieder bei kontaktfreiem Training genutzt 
werden.
Friedhof
Bei Bestattungen darf die Friedhofshalle von der Familie 
(Partner*in und Verwandte des ersten und zweiten Grades 
sowie ein weiterer Hausstand) genutzt werden. Soweit dann 
noch Plätze in der Friedhofshalle frei sind, können diese von 
weiteren Teilnehmern*innen der Beerdigung in Anspruch 
genommen werden. Die zu nutzenden Plätze in der Fried-
hofshalle sind entsprechend am Sitzplatz markiert.
Auf dem Außengelände des Friedhofs ist ein Mindestab-
stand von 1,50m einzuhalten.
Erdaushub- und Astgut-Ablagerstätte
Die Ablagerstätte kann nach Terminabstimmung mit dem 
Haldenwart Alexander Meng wieder genutzt und angefahren 
werden.
Grundschule
Die Grundschüler gehen wieder im rollierenden System, d. h. 
klassenweise abwechselnd in die Schule.
Chorgesang
Ein Probebetrieb ist unter Einhaltung des Abstandsgebots, 
der Kontakterfassung sowie der Einhaltung des Hygienekon-
zepts wieder möglich. 
Sofern wegen der Art der Betätigung mit einem verstärkten 
Aerosolausstoß zu rechnen ist (beispielsweise bei Chorge-
sang oder Blasmusik), sollen diese Aktivitäten nach Möglich-
keit im Freien stattfinden; das Abstandsgebot gilt mit der 
Maßgabe, dass der Mindestabstand zwischen Personen zu 
verdoppeln ist.
Sobald weitere Anpassung vorgenommen werden können, 
werde ich an dieser Stelle sowie auf unserer Homepage ent-
sprechend berichten.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ....................................................  nach Absprache
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung

am Dienstag, den 23. Juni 2020 um 19:00 Uhr
lade ich mit folgender Tagesordnung in das Dorfgemein-
schaftshaus ein:
Öffentlich
1. Wald und Forst
2. Baugebiet „Im neuen Garten/Bergstraße“ - 3. Bauab-

schnitt
3. Kenntnisgaben & Verschiedenes
Nichtöffentlich
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Personalangelegenheiten

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Gemeinderates

Die Mitglieder des Gemeinderates sind zu einer öffentlichen 
Sitzung auf
Freitag, den 26.06.2020 - 19.30 Uhr
in die Mehrzweckhalle Hof eingeladen.
Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil:
1. Benutzungsordnung für die Mehrzweckhalle der Ortsge-

meinde Hof
2. Gebührensatzung zur Benutzungsordnung für die Mehr-

zweckhalle und den dazugehörenden Räumen der Orts-
gemeinde Hof

3. Einwohnerfragestunde
4. Verschiedenes/Kenntnisgabe
B. Nichtöffentlicher Teil:
5. Vertragsangelegenheiten
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Bauantragsangelegenheiten
8. Informationen zu einem geplanten Bauvorhaben
9. Verschiedenes/Kenntnisgaben
C. Öffentlicher Teil:
10. Auftragsvergaben -vorsorglich-
11. Kenntnisgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten 

Beschlüsse
Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Öffnung von gemeindlichen Einrichtungen
Aufgrund der Neunten Corona-Bekämpfungsverordnung des 
Landes Rheinland-Pfalz sind ab 10.06.2020 einige Änderun-
gen eingetreten, die auch Auswirkungen auf die Nutzung der 
gemeindlichen Einrichtungen in der Ortsgemeinde Hof haben.
Ich habe diese nunmehr einmal komprimiert zusammenge-
fasst, um einen aktuellen Überblick zu erhalten:
Kindergarten
Seit 8. Juni 2020 befindet sich der Kindergarten wieder in 
einem eingeschränkten Regelbetrieb. Dies bedeutet, dass 
derzeit bis zu 45 Kinder in drei sogenannten Settings betreut 
werden. Hierbei besteht eine feste Zuordnung der Kinder zu 
einer Gruppe mit entsprechenden Gruppenraum und Erzie-
herinnen. Die Einteilung dieser Settings wurde gemeinsam 
mit Kindergartenleitung, -team und Eltern entwickelt und 
abgestimmt.
Grillhütte
Aufgrund der aktuell festgelegten Anzahl an möglichen Nut-
zern der Grillhütte ist es derzeit uninteressant, diese zur Ver-
mietung anzubieten. Aus diesem Grund bleibt die Grillhütte 
bis auf weiteres geschlossen.
Mehrzweckhalle
a) Veranstaltungen
Veranstaltungen in geschlossenen Räumen sind mit bis zu 
75 Personen unter Beachtung der notwendigen Schutzmaß-
nahmen zulässig. Insbesondere gelten das Abstandsgebot, 
die Maskenpflicht und die Pflicht zur Kontakterfassung. Es 
müssen Sitzplätze zugewiesen werden. Somit könnte die 
Mehrzweckhalle unter Beachtung dieser Einschränkungen 
für Veranstaltungen vermietet werden. Der Veranstalter ist 
verpflichtet, das Hygienekonzept vorzulegen und ist für die 
Einhaltung dieser Auflagen verantwortlich.
b) Sportangebote
Sportangebote können in der Mehrzweckhalle wieder wahr-
genommen werden. Dabei ist das Abstandsgebot (1,5m - bei 
besonderen sportlichen Aktivitäten 3m) einzuhalten. Die 
Kontakterfassung sowie die Erstellung eines Hygieneplans 
sind ebenfalls erforderlich. Falls Interesse an der sportlichen 
Nutzung der Halle durch die im Belegungsplan eingetrage-
nen Vereine besteht, ist dies im Rathaus anzumelden.
Rathaus
Die Sprechzeiten finden wieder regelmäßig mittwochs zwi-
schen 18:30 Uhr und 20:00 Uhr im Rathaus statt. Auch hier 
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■■ Termine/Absagen:
23.06. Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH)

Langenbach b.  K.

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  ......................... 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  ......................... 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  .....................................  02661 939374
Mobil  ........................................  0171 2664314
E-Mail  .......................  info@og-langenbach.de
Internet  ...................... www.og-langenbach.de

Amtliche Bekanntmachungen

Wir gratulieren
Am 25. Juni 2020 feiert das Ehepaar
Irmgard und Eckhard Weinbrenner

das Fest der „Diamantenen Hochzeit“.
Die Ortsgemeinde Langenbach b.K. und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren dem Jubelpaar zu die-
sem Ehrentage ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Artur Schneider  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

■■ Illegale Müllablagerungen
Innerhalb relativ kurzer Zeit wurde im Wald, der im Eigentum 
der Gemeinde Langenbach steht, illegal Müll abgelagert.
Zum einen in der Gemarkung Neunkhausen Hausmüll.

Zum anderen auf einem Waldweg, der von der alten B 414, 
die parallel zur jetzigen B 414 verläuft, Richtung Lautzenbrü-
cken abzweigt, Betonteile.

Öffentlich
6. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Kirburg, den 17.06.2020 Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Sprechzeiten und Öffnungszeiten 
gemeindlicher Einrichtungen

Seit dem 28.04.2020 findet bis auf Weiteres lediglich 
dienstags eine Sprechstunde statt. Ich bitte darum, ein-
zeln ins Büro einzutreten und, sollte man warten müs-
sen, hier die geltenden Abstandsregeln einzuhalten. Da 
es sich um eine öffentliche Einrichtung handelt, gelten 
natürlich auch hier die Vorgaben zum Tragen von Mund- 
und Nasenschutz.
Telefonisch (Mobil!!) und per Email bin ich natürlich weiterhin 
jederzeit unter den bekannten Kontaktdaten erreichbar.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Dialogdisplays montiert
Am vergangenen Wochenende wurden im Zuge des Arbeits-
einsatzes auch die beiden Geschwindigkeits-Anzeigen ange-
bracht.
Sie befinden sich nun zunächst in der Langenbacher Straße 
mit Anzeige aus Richtung Langenbach sowie in der Köln-
Leipziger-Straße mit Anzeige aus Richtung Hachenburg 
kommend.

Wir hoffen, damit eine Maßnahme ergriffen zu haben, die die 
zum Teil hohen Geschwindigkeiten innerorts drosseln kann. 
Zudem haben wir über die entsprechenden Statistiken und 
Auswertungen der Geräte nun ein zusätzliches Werkzeug, 
um über die Ortsgrenzen hinaus auf das Verkehrsproblem 
aufmerksam machen und auch mit Zahlen zu untermauern.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Spielplatz erstrahlt in „neuem“ Glanz
Vergangenen Samstag fanden sich 11 fleißige Helfer am 
Spielplatz in der Lindenstraße ein um diesem nach der Wie-
deröffnung einen frischen Anstrich zu verpassen. Sämtliche 
„holzbasierten“ Spielgeräte wurden gepinselt und gerollt. 
Zudem wurden einige Mängel beseitigt, hier gilt auch ein 
herzlicher Dank an unsere ortsansässige Tischlerei, die hier 
maßgeblich mit Material und Know-how zur Verfügung stand.
In den kommenden Tagen werden nachträglich noch einige 
Kleinigkeiten erledigt behoben sowie auch ein weiteres 
Spielgerät montiert.

Vielen Dank an alle Helfer für das tolle Ergebnis!
Janosch Becker, Ortsbürgermeister



Wäller Blättchen 15 Nr. 25/2020

■■ Erneute Müllablagerung:  
Es ist mehr als unverschämt!

Dass es die Unverbesserli-
chen nicht lernen und ihren 
Müll einfach in die Natur 
schmeißen, kennen wir lei-
der zu Genüge. Es gibt aber 
auch Zeitgenossen, da blei-
ben einem die Worte weg.
Vor kurzem wurde an dieser 
Stelle bereits über eine ille-
gale Müllentsorgung ober-
halb der Mecki-Ranch 
berichtet. „Schlauerweise“ 
hatte der Verursacher pri-
vate Dokumente mit wegge-
worfen, so dass er durch die 
Polizei aufgrund unserer 

Anzeige ermittelt werden konnte. Dafür muss der Umwelt-
sünder schon etwas tiefer in die Tasche greifen und ein paar 
mehr Euros berappen, was uns in diesem Fall aber nicht 
sonderlich schmerzt.
Ein erneuter Vorfall toppt diese Schweinerei jetzt aber noch 
einmal. An einer Einmündung an der alten B414, von Laut-
zenbrücken nach Kirburg, hat jemand einen Waldweg wort-
wörtlich mit Betonschutt zugekippt. Riesige Betonteile ver-
sperren den Weg, die schafft man auch nicht eben mal so 
weg. Da muss jemand mit einen LKW vorgefahren sein, um 
seinen Unrat zu entsorgen. Es kommt leider hinzu, dass ein 
Spaziergänger dort auch gestürzt ist. Hier wird sich schwer-
lich ermitteln lassen, wer es war. Wer dennoch eine solche 
Sauerei einmal mitbekommen sollte, bitte immer melden, 
damit die Verursacher zur Rechenschaft gezogen werden 
können.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ TTF Oberwesterwald
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Mörlen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  ........................... 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ...........................................  02661 5968
E-Mail  ............ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...............  www.moerlen-westerwald.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ SV Mörlen 1946 e.V.
Tanz und Gymnastik
Hochzeit, was sollen wir tanzen?
Wenn Sie Ihre Hochzeit planen, steht immer eine Frage im 
Raum. Hochzeitstanz ja oder nein. Viele meinen, sie kön-
nen nicht tanzen. Aber das muss auch nicht unbedingt sein. 
Und ein 10stündiger Tanzkurs ist zu aufwendig; und schon 
gar nicht persönlich.
Ich choreographiere personalisierte Tänze, in denen die 
Technik keine große Rolle spielt, sondern die Gefühle und 
das Paar. Wenn Sie also ein besonderes Lied haben, dann 
melden Sie sich doch einfach, und wir überlegen, was dar-
aus werden kann. Von „Nothing else matters“ mit Live-Gitar-

Nicht nur, dass illegale Müllablagerung eine Straftat ist, muss 
der Müll auf Kosten der Gemeinde entsorgt werden. Gerade 
für unsere Mitarbeiter des Bauhofes ist die Entsorgung des 
Hausmülls eine „appetitliche Sache“.
Bei dem Müll in der Gemarkung Lautzenbrücken handelt es 
sich um größere Betonteile, die mit einem schwereren Fahr-
zeug mit Hänger dorthin gebracht worden sein müssen.
Wer etwas beobachtet hat oder in Zukunft beobachtet, wen-
det sich bitte an die Ortsgemeinde Langenbach. Auskünfte 
werden streng vertraulich behandelt. Es liegt bestimmt im 
Interesse aller, dass solche Umweltfrevel aufgeklärt und die 
Verursacher bestraft werden.
Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider, 

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  ........................... 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während 
der Sprechstunde  ..........................  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ...........  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden hiermit zu einer 
Sitzung für
Donnerstag, den 25.06.2020 - 19.00 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus
mit folgender Tagesordnung eingeladen:
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Grundstücksangelegenheiten
B. Öffentlicher Teil
2. Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
3. Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der 

Verkehrsanlage „Nisterstraße“
a) Widmung der Verkehrsanlage
b) Beratung und Beschlussfassung über die Festle-
gung des Ausbaubeitragsprogramms
c) Festsetzung des Anteils der Ortsgemeinde an den 
Aufwendungen

4. Reparatur MB Trac
5. Grüncontainer
6. Kenntnisgabe / Verschiedenes
Die Ratssitzung ist grundsätzlich öffentlich, sofern nicht gem. 
§ 35 Abs. I GemO aufgrund einer gesetzlichen Vorgabe, aus 
Gründen des Gemeinwohls oder wegen schutzwürdiger Inte-
ressen Einzelner die Nichtöffentlichkeit vorgesehen ist.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können jedoch auf-
grund der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur 
begrenzte Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung 
gestellt werden. Um die notwendigen Abstände zwischen 
den Teilnehmer*innen gewährleisten zu können, ist die Besu-
cherzahl daher auf 10 Personen begrenzt.
Darüber hinaus wird allen Besucher*innen empfohlen, eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.
Zum Zwecke der Information im Falle einer später bekannt-
werdenden Infektion werden Namen und Anschriften der 
Besucher*innen notiert. Diese Maßnahme ist durch den Lan-
desbeauftragten für den Datenschutz rechtlich geprüft und 
zulässig.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister
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Nisterau

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  ............................... 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  .......................................  02661 939556
Mobil  ........................................  0160 97331615
E-Mail  ..........................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ................................... www.nisterau.de

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Grüncontainer steht vorläufig 
nicht mehr zur Verfügung

Foto: Ortsgemeinde  

Der Grüncontainer der Orts-
gemeinde Nisterau am 
Friedhof steht den Bürgerin-
nen und Bürgern vorläufig 
nicht mehr zur Verfügung. 
Grund ist unter anderem 
eine starke Preiserhöhung 
des abfahrenden Unterneh-
mens und missbräuchliche 
Nutzung Einzelner.
Der Gemeinderat wird sich 
in seinen nächsten Sitzun-
gen mit dem Thema befas-

sen und eine Alternativlösung erarbeiten.
Die Bürgerinnen und Bürger werden im Wäller Blättchen 
informiert, wie es weiter geht.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Amtliche Bekanntmachungen

Wir gratulieren
Am 23. Juni 2020 vollendet

Herr Friedhelm Strunk
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Nistertal und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Christian Benner  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JSG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

rensolo bis hin zum 3-fach Tanz mit Disco-fox, Jive und 
„Unchained melody“ ist alles möglich. Der Phantasie sind 
keine Grenzen gesetzt.
Melden Sie sich doch einfach zu einem unverbindlichen 
Gespräch, gern auch per Whatsapp unter 0170-7544 170 
bei Anja Ebener, Ü-Leiterin Tanz und Gymnastik SV Mörlen 
1946 e.V.

Neunkhausen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Thema Stromausfall
Auch in unserer Ortsgemeinde ist die Freiwillige Feuerwehr 
bei Stromausfällen im Gerätehaus und in den Straßen unter-
wegs um zu helfen. Wenn der Strom länger als eine halbe 
Stunde ausfällt, werden die Gerätehäuser besetzt um schnell 
helfen zu können.
Hier einmal ein dickes Dankeschön an alle Freiwilligen, 
die immer da sind wenn Probleme auftauchen.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Termine
27.06.2020 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Rasenrenovierungsarbeiten

Ende Mai wurde der Rasenplatz renoviert. Folgende Arbei-
ten wurden durchgeführt: Vertikutieren, Sportrasenfläche 
besanden, Tiefenlockerung, Nachsaat, usw. Die Arbeiten 
wurden durch die Firma Heiler ausgeführt und sollten alle 
fünf Jahre wiederholt werden.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ TFF Oberwesterwald
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“
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Amtliche Bekanntmachungen

■■ Besorgte Anrufe auf die Meldung  
im Wäller Blättchen Barrenringelnatter

Die Ringelnatter ist eine besonders geschützte Art seit 
31.08.1980 (geschützt nach Bundesartenschutzverordnung 
(BArtSchV) Anhang 1, Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) 
(Status b)). Sie zu jagen, zu fangen oder gar zu töten ist strengs-
tens verboten (§39 Abs. 1 Nr. 1 Bundesnaturschutzgesetz). Zuwi-
derhandlungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar (§ 69 Abs. 3 
Nr. 7 Bundesnaturschutzgesetz) und werden mit einem Bußgeld 
bis zu 10.000 Euro geahndet (Bußgeldkatalog Umweltschutz).
Die Barrenringelnatter wird auch westliche Ringelnatter 
genannt, denn sie kommt im Westen Deutschlands, insbeson-
dere im Rheingebiet vor. Die Barrenringelnatter wird im Gegen-
satz zur östlichen Ringelnatter kräftiger und größer (in seltenen 
Fällen bis 200 cm). Gerade das macht der Bevölkerung oft 
Sorge und Angst, denn vor allem mit der Größe wird assozi-
iert, dass sie gefährlich sei. Es bleibt allerdings festzuhalten, 
dass die Barrenringelnatter nicht giftig oder gefährlich ist.
Zwischen Februar und April verlassen die meisten Ringel-
nattern ihre Winterquartiere. Das erklärt, warum jedes Jahr 
Richtung Frühjahr/Sommer viele Nattern gesichtet werden. 
Auch die Telefonanrufe besorgter Mitbürger bei uns, bezüg-
lich Sichtung einer Schlange, nehmen in dieser Zeit immer 
zu. Ab Juli schlüpfen dann auch die ersten Jungschlangen.
Die Nattern beißen nur zu, wenn sie sich bedroht oder bedrängt 
fühlen, man auf sie tritt oder sie anfasst. Deshalb sollten die 
Menschen den Abstand wahren und den Tieren aus dem Weg 
gehen. Meist ist es sogar so, dass hiesige Schlangen schon die 
Flucht antreten, bevor wir sie überhaupt bemerken, da sie von 
Natur aus scheu sind und den Kontakt zu Menschen meiden.

Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Referat Umwelt und Naturschutz

■■ Aerifizieren des Sportplatzes
Die Regenerationsmaßnahme am Sportplatz ist abgeschlos-
sen. Unebenheiten auf dem Sportfeld mussten beseitigt wer-
den. Es wurde eine Tiefenlockerung durchgeführt und 
anschließend Sand eingearbeitet. Nach einer 14-tägigen 
Pause kann der Platz wieder bespielt werden.

■■ Müllentsorgung auf dem Friedhof
Auf einem würdevollen Platz 
sollte man nicht so eine 
Schweinerei hinterlassen. 
Es werden in regelmäßigen 
Abständen die Mülleimer 
entleert.
Wenn man eine Lampe mit 
auf den Friedhof nehmen 
kann, ist es wohl auch mög-
lich, sie wieder mitzuneh-
men und zu Hause in der 
Tonne zu entsorgen. Auch 
gehören keine Hundetüten 
in die Restabfallbehälter. Die 
Müllbehälter sind nicht für 

Schnapsflaschen und Zigarettenschachteln gedacht, son-
dern für Kleinteile von Grabschmuck. Auch die Verpackung 
von einem Blumenstrauß sollte nicht in das Loch gestopft 
werden. Die Gemeindearbeiter müssen den Müll aufwendig 
auseinander sortieren.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JSG Wolfstein
D1-Jugend steigt auf in die Rheinlandliga! D2-Jugend 
spielt Relegation zur Bezirksliga!
Nach dem vorzeitigen Abbruch der Saison durch die Corona 
Pandemie und dem Verzicht der Erstplatzierten der Bezirks-

■■ Blutspenden in Zeiten der Corona Pandemie
Beim letzten Blutspendetermin in Nistertal war der DRK OV 
Höhn überwältigt.
Es hat uns sehr gefreut, wie viele Menschen bereit waren, in die-
ser schwierigen Zeit der Corona Pandemie ihr Blut zu spenden.
Es mussten zwar einige Hygiene-Regeln und längere Warte-
zeiten eingehalten werden, aber dies hielt die Spender nicht 
davon ab, aus Nah und Fern vorbeizuschauen.
Wir freuten uns über die langjährigen treuen Spender, aber 
auch über sehr viele Neuspender, die an diesem Tag etwas 
Gutes tun wollten.
Auch für den Blutspendetermin am 19. Juni 2020 gelten die 
geänderten Sicherheitsmaßnahmen. Bei dem Termin, der 
von 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr stattfindet, müssen die Blut-
spender im Bürgerhaus in Nistertal eine geeignete Mund-
Nasenmaske tragen. Spender, die keine zur Verfügung 
haben, sollten sich an die Organisatoren vor Ort wenden.
Aufgrund der aktuellen Situation kann es zu längeren Warte-
zeiten kommen. Bitte haben sie dafür Verständnis und pla-
nen sie sich rund eineinhalb bis zwei Stunden für den Blut-
spendetermin ein.
Zur Blutspende gehen darf jeder ab 18 Jahren, in der 
momentanen Lage, muss jedoch auf eine Begleitperson ver-
zichtet werden. Es sollte vor der Blutspende mindestens 2 
Liter getrunken worden sein. Des Weiteren ist ein gültiger 
Lichtbildausweis mitzubringen. Gerne darf auch ein eigener 
Kugelschreiber mitgebracht werden.
Der üblicherweise gesellige Imbiss muss leider entfallen. 
Allerdings erhält jeder Spender neben dem Dankeschönge-
schenk ein Lunchpaket für den Heimweg.

Norken

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  ....................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ........  02661 
6003
Mobil  ..........................................  0175 3304777
E-Mail  ...................................... info@norken.de
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Unnau

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Das Außengelände unserer Kita 
erstrahlt im neuen Glanz

Neuer Sand in der Grube

Die Erzieherinnen unserer 
Kita Villa Sonnenschein 
haben die Zeit der Notbetreu-
ung im Zuge der Corona-
Pandemie genutzt, um den 
Spielplatz auf dem Außenge-
lände „auf Vordermann“ zu 
bringen. Mit viel Engagement 
wurden die Tische und Bänke 
gestrichen, die Spielgeräte 
abgewaschen und die Sand-
kästen gesäubert und mit 
neuem Sand aufgefüllt. 

Außerdem wurde das Außengelände einer kompletten 
Grundreinigung unterzogen. Hierbei haben auch die Kinder 
fleißig geholfen, die sich bei schönem Wetter freuen können, 
auf dem Spielplatz zu spielen und zu toben.

Neuer Anstrich für Tische Grundgereinigtes  
und Bänke  Klettergerüst

Traktor-TÜV bei der Firma Autoservice Schütz am 
27.06.2020
Die Firma Autoservice Schütz bietet wie in den vergangenen 
Jahren wieder einen Traktor-TÜV am 27.06.2020 ab 8:30 
Uhr an. Eine Voranmeldung ist zur besseren Planung wün-
schenswert und kann telefonisch unter 939530 erfolgen.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JSG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Über die Ortsgrenzen hinaus

D-Junioren beenden Saison als Tabellenführer!
Jetzt ist es amtlich. Die Saison 2019/20 wurde aufgrund der 
Corona-Pandemie abgebrochen und wir beenden die Runde 
in der Leistungsklasse Westerwald/Sieg als Tabellenführer 

liga Ost, qualifiziert sich die JSG Wolfstein in der D-Jugend 
für die höchste Spielklasse im Rheinland und nimmt diese 
Herausforderung sehr gerne an, aber damit noch nicht 
genug...
Als einer der E-Jugend-Herbstmeister, sind wir qualifiziert, 
mit unserer D2 um den Aufstieg in die Bezirksliga Ost, an 
der Relegation teilzunehmen. Auch diese Herausforderung 
nehmen wir an.
Die Planung für die neue Saison läuft schon lange auf Hoch-
touren und auch der Trainingsbetrieb ist unter strengen Hygi-
enevorschriften schon einige Zeit voll im Gange.
Wir bieten talentierten und ehrgeizigen Jungs und Mädels 
die Möglichkeit, Teil unserer Mannschaft zu werden und sich 
mit den Besten im Rheinland zu messen. Ihr seid aus den 
Jahrgängen 2008 oder 2009, dann könnt ihr gerne unver-
bindlich zum Probetraining vorbei kommen (Trainingsfrei-
gabe eures Vereins erforderlich).
Wir freuen uns auf euch.

■■ TFF Oberwesterwald
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Stockhausen-Illfurth

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, 
Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de
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offizielle Verabschiedung wird beim ersten Heimspiel der 
neuen Saison nachgeholt.
Für die anstehende Saison haben alle Leistungsträger zuge-
sagt, lediglich Dirk Anders möchte kürzer treten und die II. 
Mannschaft verstärken.
Von der HSG Kastellaun/Simmern kommt Jascha Berg in 
den Westerwald, der jetzt in Montabaur wohnt. „Es freut uns 
natürlich, dass wir einen Mittelmann aus der Oberliga dafür 
begeistern konnten, für die HSG zu spielen, freut sich HSG-
Leiter Jörg Wengenroth. Aus Bannberscheid stößt Jannik 
Weber zum Kader, weiterer Neuzugang wird Jascha Bloch, 
der zuletzt pausierte, im Nachwuchsbereich aber für den 
TBV Lemgo spielte. Aus der II. Mannschaft stößt noch Timo 
Steigerwald zur Mannschaft, aus der ehemaligen A-Jugend 
sollen Felix Huber und Vitali Kunz für die Herren aufgebaut 
werden.

■■ TTF Oberwesterwald
Tischtennis in Norken, Neunkhausen und Lautzenbrü-
cken!
„Projekt Jugendförderung“ braucht Eure Unterstützung:
Unter dem Motto „viele-schaffen-mehr“ haben wir ein Projekt 
zur Jugendförderung beantragt mit dem Ziel neues Spielma-
terial wie Tische, Netze, usw. für den Spielbetrieb anzuschaf-
fen. In der Startphase haben sich bereits einige Fans regist-
rieren lassen.
Nun beginnt die Unterstützungsphase, in der das Vorhaben 
verwirklicht werden kann. Bis zum 31.07.20 gibt die WW-
Bank für jede Einzelspende ab 5,-- € noch 10,-- € dazu.
Da auch wir in der aktuellen Situation finanzielle Nachteile 
durch den Wegfall von verschiedenen Veranstaltungen 
haben, wäre es toll, auf diesem Wege gemeinsam das Ziel 
zu erreichen. Somit kann dann auch die Jugendarbeit unse-
rer engagierten Trainer in gewohnter Form fortgeführt wer-
den. Die Kids werden es Euch danken.
Wie funktioniert’s: Einfach auf der homepage 
www.westerwaldbank.viele-schaffen-mehr.de 
reinschauen, sich das Projekt ansehen und spenden.

■■ SPD-Gemeindeverband Bad Marienberg
Danke und Hut ab vor unseren Bürgerinnen und Bürgern 
in der Corona-Pandemie

Die letzten Wochen und 
Monate waren für alle Bür-
gerinnen und Bürger in der 
Verbandsgemeinde eine 
komplett neue und sicher 
auch nervenaufreibende 
Herausforderung. Wie 
gefährlich ist das Virus, was 
wird aus meinem Arbeits-
platz, wie steht es um die 
Versorgung der Kinder oder 
auch der älteren Angehöri-
gen, diese und viele andere 
Fragen und Sorgen haben 

uns alle bewegt und bewegen uns auch heute noch. Aus vie-
len Gesprächen wurde deutlich, die Bürgerinnen und Bürger 
bei uns in der Verbandsgemeinde haben sich trotz dieser 
unsicheren Zeiten nicht aus der Ruhe bringen lassen und 
aktiv mitgeholfen, die Pandemie einzudämmen. Die Hygiene-
maßnahmen wurden zu einem sehr hohen Anteil sorgsam 
beachtet und jeder hat so seinen Teil dazu beigetragen, dass 
wir bei uns in der Region ein gutes Krisenmanagement hin-
gelegt haben. Dafür gilt es allen Dank zu sagen, ganz gleich, 
ob an Groß oder Klein, Alt oder Jung.
Der Vorsitzende des SPD-Gemeindeverbandes, Karsten 
Lucke, sagte dazu: „Es ist einfach toll zu sehen, wie eine 
Gesellschaft in schweren Zeiten zusammenhält und sich 
nicht von falschen Nachrichten und Verschwörungstheorien 
verrückt machen lässt. Die Menschen bei uns haben einen 
kühlen Kopf bewahrt und sich damit trotz der großen Ein-
schränkungen am Ende selbst belohnt.“

auf Platz 1! Ein toller Erfolg für unser Team, das zum über-
wiegenden Teil aus dem jüngsten Jahrgang 2008 besteht, 
und zu dem alle Spieler, Eltern und das Betreuerteam ihren 
Beitrag geleistet haben. In den neun durchgeführten Spielen 
vor der Winterpause blieben wir ungeschlagen mit zwei 
Unentschieden und sieben Siegen. Gerne hätten wir unser 
Können auch in der Rückrunde gezeigt und bewiesen, dass 
wir nicht zu Unrecht oben stehen. Doch das war leider unter 
den gegebenen Umständen nicht möglich.
Zwar dürfen wir uns nicht offiziell Meister nennen, doch wir 
haben das Recht erworben, als Spitzenreiter an einem Qua-
lifikationsspiel zur D-Junioren Bezirksliga Ost für die Saison 
2020/21 teilzunehmen. Diese einmalige Chance auf überre-
gionaler Ebene zu spielen, möchten wir natürlich wahrneh-
men.
Aktuell haben wir wieder mit dem Training unter den gebote-
nen Abstands- und Hygieneregeln begonnen. Auch wenn 
das Wesentliche des Fußballs, das Spielen, zur Zeit nicht 
möglich ist, versuchen wir doch mit abwechslungsreichen 
Übungen das Team bei Laune zu halten und den Spaß am 
Fußball nicht zu verlieren.
Wer Interesse hat bei uns oder in den anderen Jugendteams 
der JSG Alpenrod mitzumachen, kann sich gerne melden bei:
Sven Salzer, Mobil: 0151/55851025, Email: sven.salzer@fc-
alpenrod-lochum.de

Archivfoto

■■ HSG Westerwald
Vorläufige Trainingszeiten der Handballer der HSG Wes-
terwald
Leider bleibt die Hallensituation für die Handballer der HSG 
Westerwald weiterhin sehr unbefriedigend. Aufgrund der 
Coronasituation bleiben die Sporthallen in Westerburg, Mon-
tabaur und Hachenburg bis auf weiteres gesperrt. Lediglich 
in Bad Marienberg ist eine Trainingszeit für die Damenmann-
schaft der HSG Westerwald möglich.
Neben den individuellen Fitnessprogrammen treffen sich nun 
einige Teams in den nächsten Wochen auf Sportplätzen, um 
insbesondere in den Bereichen Fitness, Kraft und Ausdauer 
zu arbeiten.
Die gemischte D-Jugend trifft sich mittwochs um 17.00 Uhr 
auf dem Sportplatz in Willmenrod, die männliche C-Jugend 
startet donnerstags um 18.00 Uhr im Schulstadion in Wes-
terburg. Ab 18.30 Uhr kommen noch die Herren der HSG 
Westerwald hinzu.

■■ HSG Westerwald
HSG Westerwald mit frischem Wind
Die Herren der HSG Westerwald bereiten sich nun mit dem 
neuen Trainer Christian Trampert auf die anstehende Ver-
bandsligasaison vor. Trampert trainierte zuletzt die Rhein-
landligamannschaft der Damen vom TuS Bannberscheid.
Durch den plötzlichen Saisonabbruch Anfang März hatte die 
Mannschaft leider keine Gelegenheit, sich beim scheidenden 
Trainer Michael Menke zu bedanken, der über zweieinhalb 
Jahre die Geschicke der HSG Herren gelenkt hatte. „Michael 
hat die Herren vor einem Jahr in die Verbandsliga geführt. 
Die Mannschaft und der Vorstand möchten sich nochmal bei 
ihm für seinen Einsatz bedanken“, so Jörg Wengenroth. Die 
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Sonntag, 21.06.2020, 11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst 
bei der ev. Kirche Bad Marienberg
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche 
statt.
Wir freuen uns, dass wir diesen Gottesdienst mit Ihnen 
gemeinsam feiern können.
Wir bitten Sie, folgendes zu beachten:
▪Bitte tragen Sie beim Betreten und Verlassen des Geländes, 
bzw. der Kirche eine Mund-Nase-Bedeckung. Diese kann am 
Sitzplatz während des Gottesdienstes abgenommen werden.
▪Halten Sie mindestens 1,5 Meter, besser 2 Meter Abstand 
zu anderen Personen, mit denen Sie nicht in einem gemein-
samen Haushalt leben.
▪Beachten Sie die allgemeinen Hygieneregeln und nutzen 
Sie die bereitgestellten Desinfektionsmittel.
▪Setzen Sie sich nur auf die markierten Plätze (einzeln oder 
in Gruppen eines Haushaltes).
Unsere Mitarbeiter führen sie auf die entsprechenden Plätze.
▪Verzichten Sie auf Körperkontakt wie Händeschütteln.
▪Wegen der erhöhten Infektionsgefahr der Tröpfcheninfektion 
müssen wir auf gemeinsames Singen leider verzichten.
▪Bitte nennen Sie unseren Mitarbeitenden Namen, Adresse 
und Telefonnummer.
Am 28. Juni 2020 feiern wir wieder einen Online Gottes-
dienst.
Im Juli 2020 wird es Online Gottesdienste und Gottesdienste 
in unseren Kirchen geben. Die genauen Orte und Zeiten 
geben wir hier an dieser Stelle bekannt.
Den Link zu unseren Online Gottesdiensten finden sie auf 
unserer Homepage unter: www.kirche-bad-marienberg.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, Tel. 
02661/5407, Fax: 02661-64259, E-Mail: kirchengemeinde.
kirburg@ekhn.de
Sonntag, 21.06.2020, 10.00 Uhr Gottesdienst
Der Gottesdienst am 28.06.2020 findet um 14.00 Uhr statt.
Wir feiern wieder Gottesdienste in unserer Kirche aller-
dings unter folgendem Schutzkonzept :
Mundschutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche, 
auch während des Gottesdienstes dringend empfohlen, 
Abstandsregeln (Markierte Sitzplätze) und Hygieneregeln 
(Desinfektionsmittel) sind einzuhalten, kein Singen, Maxi-
male Teilnehmerzahl von 50 Personen plus Verantwortliche, 
Datenerfassung der Teilnehmenden.
Alle sonstigen Veranstaltungen von und in unserer Kirchen-
gemeinde können leider immer noch nicht stattfinden.
Einladung zum Gebet durch die Kirchenglocken
Als Einladung zum Gebet zuhause läuten werktags um 7.30 
Uhr, 11 Uhr und 18 Uhr die Glocken der Kirburger Kirche. 
Uns ist es ein großes Anliegen, in dieser Zeit besonders zum 
Gebet in der Familie einzuladen. Zudem bitten wir um das 
Gebet für alle Kranken, Angehörigen, Pflegenden und Ärzte 
sowie für alle, die Verantwortung für die Gesundheit und das 
Wohlergehen der Menschen tragen. Sonntags läutet eine 
Glocke um ca. 11 Uhr und lädt zum gemeinsamen Vaterun-
ser-Gebet ein.
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro bleibt für den Publikumsverkehr 
geschlossen ist aber telefonisch und per Internet erreichbar.
Unterstützung von älteren und kranken Menschen
Bitte helfen Sie besonders älteren und kranken Menschen 
durch ihren Einkauf oder andere Unterstützungsmaßnah-
men, ohne diese Menschen dabei zu gefährden. In der kon-
kreten Nächstenliebe zeigen wir mehr denn je, dass unser 
Gott ein Gott des Lebens und der Liebe ist.
Falls jemand konkret Hilfe braucht beim Einkauf usw., wen-
det er sich bitte an das Gemeindebüro oder Pfarrer Stein, die 
telefonisch unter 02661/5407 zu erreichen sind.
Unsere Kirchengemeinde sammelt Spenden:
Windeln für die Kinder von Moria.
Moria ist ein Flüchtlingslager auf der griechischen Insel Les-
bos. Auf dem Gelände einer ehemaligen militärischen Ein-

Natürlich müssen alle weiter wachsam sein, damit es nicht 
zu einer zweiten Welle der Pandemie kommt, auch wenn in 
diesen Tagen durch Aufhebungen vieler Einschränkungen 
ein normalerer Alltag wieder etwas näher rückt. Die SPD 
wird aktiv dabei mithelfen, den Weg zurück zur Normalität in 
unserer Heimat mitzugestalten.

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Kita Clowngesicht in Bad 
Marienberg-Langenbach

Freie Fahrt für unser Palettenauto!

Nachdem wir nun die Matschküche und das Spielhaus vor-
gestellt haben, folgt zum Schluss noch ein Palettenauto mit 
Gartenstühlen und Reifenlenkrädern.

Wir Erzieherinnen haben die-
ses mit Der Unterstützung 
von Herrn Wiegel für unseren 
Spielplatz gebaut. Jetzt kön-
nen unsere Kids mit dem 
„Auto“ in den Urlaub nach 
Kroatien fahren oder ihre 
Kinder morgens in die Kita 
oder Schule bringen.
Ein herzliches Dankeschön 
an alle Eltern, die uns tatkräf-
tig dabei unterstützt haben, 
unsere Ideen und Vorstellun-
gen zu verwirklichen.
Einen besonderen Dank 
möchten wir der Firma 
Schmidt-Flachdachbau aus-

sprechen, die uns das komplette Dach des Spielhauses 
gespendet haben.

■■ Große mathematische Sprünge 
an der Grundschule Hof

Am weltweiten Känguru-Mathematikwettbewerb nahmen 
im März die dritte Klasse und einige Schüler der vierten 
Klassen teil, die Interesse an kniffligen mathematischen Auf-
gaben hatten. In 75 Minuten galt es 24 Aufgaben in einem 
Multiple-Choice-Wettbewerb zu lösen.
In der Klasse 4a wurden Janne Huschka und Michel Willwa-
cher die Klassensieger, in Klasse 4b wurde Ben Halmer Bes-
ter. Das höchste Ergebnis in Klasse 3 erreichte Levi Denker.
Außerdem gelang es Janne Huschka, die meisten Aufgaben 
in Folge richtig zu lösen, somit ist sie das diesjährige „Kän-
guru der Schule“. Herzlichen Glückwunsch! Alle Teilnehmer 
erhielten ihre Urkunde, eine Würfelschlange und Janne 
bekam das begehrte T-Shirt.

Kirchliche Nachrichten

■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Aus aktuellem Anlass ist das Gemeindebüro vorerst nur tele-
fonisch erreichbar.
Tel.: 02661/61506
Di, Mi 09.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr
e-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
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5. Bitte bringen sie ihr eigenes Gotteslob mit. Um Anste-
ckungsmöglichkeiten zu verhindern, haben wir keine 
Gesangbücher ausliegen.
6. Ordner werden Sie am Eingang zu den Kirchen empfan-
gen. Dort können Sie sich eintragen, bzw. Ihre Anmeldung 
überprüfen lassen. Hier können Sie sich auch die Hände 
desinfizieren.
7. Bitte kommen Sie rechtzeitig, da es möglicherweise zu 
einem Anstau vor der Kirche kommen kann.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 19.06. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7,Bad Marienberg
So., 21.06. 10:30 Amt in Bad Marienberg (Kaplan Engels); 
Jahrgedächtnis für + Gerhard Leis
Fr., 26. 06. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Mi., 17.06. 19:00 Sitzung des Pfarrgemeinderates im Pfarr-
heim Mörlen
Sa., 20. 06. 19:00 Vorabendmesse in Norken (Kaplan 
Engels); Amt für + Marliese Becker; Gedächtnis für ++ Ehe-
leute Hildegard und Heinz Löhmann und ++ Eheleute Magda 
und Clemens Nauroth
Kirchort Nistertal:
Fr., 19. 06. 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet
Sa., 20. 06. 17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Kaplan 
Engels); Amt für ++ Eheleute Adolf und Emilie Henn und ++ 
Eheleute Richard und Margarete Weber
Fr., 26. 06. 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Die Kontaktstellen sind im Augenblick telefonisch wie 
folgt erreichbar
Zentrales Pfarrbüro Seck 02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 
10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 
02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 
12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 
17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945

richtung, die ursprünglich einmal für 3000 Menschen ausge-
legt war, leben derzeit über 24.000 Flüchtlinge. Über 8000 
von ihnen sind Kinder, darunter 1650 kleine Kinder, die Win-
deln brauchen.
Die Windeln, in allen Größen, können im Eingangsbereich 
des Ev. Gemeindehauses abgestellt werden.

■■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau, Tel. 02661/ 1631

Wir laden Sie herzlich ein ab 
Sonntag 10.00 Uhr mit uns 
online auf unserem YouTube 
Kanal Gottesdienst zu feiern. 
Wir freuen uns über eine rege 
Beteiligung.
Beachten Sie auch weiterhin 

kurzfristige Änderungen im Gemeindenetz.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg – Hachenburg – Hattert – Marienstatt – 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal – Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg – E-Mail: mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Tel. 02662/9435-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: freitags 
9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662-9435-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 14 bis 
16 Uhr)
Tel. 02662-9435-26 Nistertal (Büro geöffnet: dienstags: 14 
bis 16 Uhr)
Besuche im Zentralen Pfarrbüro und den Kontaktstellen
Wir bitten Sie darum – aus Schutz und Fürsorge für Sie und 
unsere Mitarbeiterinnen – nur in den Fällen persönlich zu 
kommen, in denen wir Ihnen telefonisch oder per Mail nicht 
weiterhelfen können. Für Ihren Besuch gelten weiterhin die 
bekannten Hygiene- und Abstandsregeln (Mundschutz ist 
durchgehend zu tragen, nur 1 Besucher im Büro, min. 1,50 
m Abstand), sowie unsere Verpflichtung uns Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer
Kinderzeltlager
Auch bei unserem Kinderzeltlager wird sich in diesem Jahr 
etwas ändern.
Was genau? Da wollen wir die gesetzlichen Bestimmungen 
in den nächsten Wochen abwarten. Die Bandbreite geht aber 
von Kinderzeltlager (eher unwahrscheinlich), über Tagesan-
gebote ohne Übernachtung, digitalen Angeboten bis hin zur 
vollständigen Absage.
Wir spielen gerade mit unserem Betreuerteam mehrere 
Möglichkeiten durch. Wer darüber informiert bleiben will, 
kann sich trotzdem noch mit dem Anmeldeformular anmel-
den (Anzahlung entfällt momentan). Die Anmeldung würde 
dann in jedem Fall für jede Variante gültig sein.
Weitere Informationen hoffen wir bald geben zu können. Ihr 
Florian Ahr – Gemeindereferent
Wir freuen uns wieder mit Ihnen Gottesdienst feiern zu 
dürfen!
Um einen Gottesdienst zu besuchen bitten wir Sie fol-
gendes zu beachten:
1. Es gibt eine Höchstteilnehmerzahl, die sich nach dem 
Mindestabstand von 1,50 m richtet. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass wir diese Zahl nicht überschreiten dürfen.
2. Wir müssen alle Gottesdienstteilnehmer/Innen schriftlich 
erfassen. Melden Sie sich bitte daher im Pfarrbüro bis 
Freitag 12.00 Uhr unter 02662-943510 oder mariahimmel-
fahrt@hachenburg.bistumlimburg.de an. Falls Sie kurz-
fristig nicht am Gottesdienst teilnehmen können streichen wir 
Sie einfach von der Liste.
3. Sie können sich auch noch, wenn noch Plätze frei sind 
unmittelbar vor den Gottesdiensten am Eingang in eine Liste 
eintragen.
4. Bitte bringen Sie einen Mundschutz mit. Diesen müssen 
Sie bis zum Erreichen Ihres Sitzplatzes und beim Verlassen 
der Kirche tragen.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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8) Die Kommunion wird vom Priester alleine ausgeteilt. Es gibt 
keine Kommunionhelferinnen und - helfer. Der Priester kommt 
zu jedem Gläubigen, der die Kommunion empfangen möchte 
und spendet diese ohne die üblichen Worte. Wer die Kommu-
nion empfangen möchte, stellt sich in der Bank hin, wer keine 
Kommunion empfangen möchte, bleibt einfach sitzen.
9) Der Friedensgruß erfolgt ohne Handreichen.
Diese Vorkehrungen und Maßnahmen für den Besuch der 
öffentlichen Gottesdienste werden uns sicherlich noch eine 
längere Zeit begleiten. Sie helfen uns den entsprechenden 
Gesundheitsschutz zu gewährleisten und unseren Glauben 
im Gottesdienst feiern zu können.
Für alle öffentlichen Gottesdienste können Intentionen im 
Pfarrbüro bestellt werden.
Wenn Sie gerne einmal mit einer Seelsorgerin/einem Seel-
sorger über die momentane Situation und Ihre Gedanken 
und Gefühle dazu sprechen möchten, scheuen Sie nicht uns 
anzusprechen. Wir stehen Ihnen gerne für ein Gespräch zur 
Verfügung.
Firmung 2020
Auch die Firmvorbereitung und die Firmgottesdienste sind von 
der Corona Krise betroffen. Ende Mai kam eine Verordnung 
des Bistums Limburg für die Firmgottesdienste in diesem Jahr 
und aufgrund dieser Verordnung werden nun alle Firmlinge 
über die geänderte Firmvorbereitung und die Firmgottes-
dienste persönlich informiert. In einem der nächsten Pfarr-
briefe gibt es weitere nähere Infos für dazu. Wir laden alle 
Gemeindemitglieder ein, unsere 40 angemeldeten Jugendli-
chen auf ihrem Weg zur Firmung im Gebet zu begleiten.
Mittagstisch Höhn
Unser Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt´s besser“ muss 
leider für unbestimmte Zeit ausfallen.
Ein kleines Virus macht unsere liebgewonnenen Treffen 
zunichte. Statt Beisammensein in geselliger Runde und ange-
nehmer Atmosphäre, das wir alle so sehr schätzten, heißt es 
nun Abstand halten, Maske tragen, Hygienemaßnahmen 
beachten. Unter Berücksichtigung aller bisher angeordneten 
Vorschriften würde ein Treffen keine Freude machen. Deshalb 
fällt unser Mittagstisch bis auf weiteres aus.
Nach wie vor gilt das Angebot: Sollte jemand Hilfe bei Ein-
käufen und Botengängen benötigen oder einfach jemanden 
zum Reden brauchen, so können Sie sich gerne bei den 
PGR-Mitgliedern Simone Müller (Tel.: 02661/20500) und 
Petra Bandlow (Tel.: 02661/8672) oder beim Pastoralteam 
über das Zentrale Pfarrbüro 02664/993160 melden. Wir sind 
für Sie da! Wir helfen direkt oder organisieren Hilfe.
Pfarrbüro
Ab dem 15.06.2020 werden wir das Zentrale Pfarrbüro in 
Seck wieder für den Publikumsverkehr öffnen. Bitte beachten 
Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich ist. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen 
Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres geschlossen. 
Selbstverständlich sind wir wie gewohnt telefonisch für Sie 
erreichbar.
Pfarrbrief
Der nächste Pfarrbrief wird für den Zeitraum 04.07.2020 bis 
26.07.2020 erscheinen. Wir bitten dies bei der Einreichung 
der Artikel zu berücksichtigen.

■■ Evangelische Gemeinde und CVJM 
Bad Marienberg-Langenbach

Auf Socken zum Gottesdienst
Online-Gottesdienste? Predigten auf YouTube? Das war für 
viele Anfang März noch ferne Zukunftsmusik. Zumindest in 
der Ev. Gemeinde Bad Marienberg-Langenbach (kurz EG 
Langenbach).
Dann kamen Corona und die gebotenen Einschränkungen 
im Ablauf des Gemeindeangebotes.
Kein Gottesdienst in gewohnter Form, kein Schwätzchen 
vorher, kein Kaffee hinterher, keine Gruppen und Kreise des 
CVJM Langenbach. Mit einem Mal mussten neue Wege 
gesucht werden. Und es gab sie - Gott sei Dank.

Sie sind herzlich eingeladen, telefonisch die für Sie pas-
sende Öffnungszeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, 
um Ihr Anliegen mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung
Samstag, 20. Juni, 17.30 Westernohe Eucharistiefeier, 17.30 
Schönberg Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Gerda Maria Mül-
ler und verst. Angehörige, 19.00 Seck Eucharistiefeier / 
Jahramt für Annegret Eisel und verst. Angehörige / Amt ür die 
Eheleute Johann-Philipp Rau und deren verst. Kinder
Sonntag, 21. Juni, 09.00 Elsoff Eucharistiefeier / Amt für 
Ramona Barbonus / Amt für Eheleute Helmut u. Gertrud 
Tecklenburg / Amt für Verstorbene Geschw. Anna Elisabeth 
u. Charlotte Hermann / Amt für Egon Seelbach, 10.30 Höhn 
Eucharistiefeier / Amt für Jakob und Sofie Theisen und verst. 
Angehörige, 10.30 Rennerod Kirchweihgottesdienst mit 25. 
Jährigem Ortsjubiläum Pfarrer Sahl, 10.30 Hellenhahn 
Eucharistiefeier / Amt für Hans Joachim Stalp und verst. 
Angehörige
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-
ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 
993160
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Seit einiger Zeit feiern wir wieder öffentliche Gottesdienste in 
einigen Kirchen unserer Pfarrei. Vielen ist es aus gesund-
heitlichen Gründen nicht möglich an diesen Gottesdiensten 
teilzunehmen. Aus diesem Grunde gibt es bis zunächst Ende 
Juni weiterhin Vorlagen für Hausgottesdienste, die Sie in 
gedruckter Form in unseren Kirchen finden oder auf der 
Homepage herunterladen können.
Bei den Besuchen der öffentlichen Gottesdienste ist es wei-
terhin erforderlich sich ab Montag vor dem Gottesdienst bis 
spätestens Freitag 12.00 Uhr im Zentralen Pfarrbüro anzu-
melden. Bei der Maskenpflicht gibt es eine Veränderung. Es 
ist nur noch notwendig die Maske beim Betreten und Verlas-
sen der Kirche zu tragen. Während des Gottesdienstes kann 
sie abgenommen werden.
Hier noch einmal zusammenfassend die gesetzlichen Vor-
schriften für den Besuch der öffentlichen Gottesdienstes:
1) In den Kirchen gibt es nur begrenzte Platzmöglichkeiten 
(10 qm / 1 Person und mindestens 1,50 Abstand zwischen 
den Personen).
2) Für den Besuch des Gottesdienstes ist es erforderlich, 
sich mit Name, Vorname, Tel. Nr. im Zentralen Pfarrbüro bis 
jeweils freitags 12.00 Uhr anzumelden. Eine Anmeldung ist 
immer erst ab Montag vor dem Gottesdienst möglich. Die 
Listen müssen geführt werden um mögliche Ansteckungs-
wege dem Gesundheitsamt zu dokumentieren. Die Listen 
werden nach drei Wochen vernichtet. Sollten noch Plätze frei 
sein, können Gläubige auch spontan am Gottesdienst teil-
nehmen - die Ordner werden dann Name und Telefonnum-
mer in eine Liste eintragen. Wenn wir keinen freien Platz 
haben, dürfen diese Gläubigen die Kirche während der Got-
tesdienstzeit nicht betreten.
3) Personen mit Erkältungssymptomen und/oder Fieber dür-
fen die Kirche nicht betreten.
4) Ein Mund-Nasen-Schutz ist beim Betreten der Kirche zu 
tragen bis man auf seinem Platz ist und beim Verlassen der 
Kirche.
5) Beim Betreten der Kirchen werden die Besucherinnen und 
Besucher von Ordnern begrüßt und die Hände mit Desinfek-
tionsmittel desinfiziert.
6) Die möglichen Plätze in der Kirche sind markiert und wer-
den Ihnen zugeteilt! Bitte kommen Sie frühzeitig zum Gottes-
dienst, da die Kirche nur einzeln betreten werden darf.
7) In den Gottesdiensten darf lt. Verordnung nicht gesungen 
werden und sie sind relativ kurz zu gestalten. Bitte bringen 
Sie Ihr eigenes Gesangbuch für eventuelle Gebete mit.
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■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wiesenstraße 35
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel. 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 02662/1022 - Fax: 
02662/3205
Wir laden wieder ein zum Gottesdienst!
Sonntag, 21.06.2020, 10.00 Uhr (Pfarrer Ulrich Schmidt)
Aus gegebenem Anlass werden wir auf bestimmte Dinge 
achten müssen:
- Wir bitten um Anmeldung bis Freitag, 19.06., 17.00 Uhr im 
Gemeindebüro (Telefon: 02662-1022, E-Mail: ev.kirche.
alpenrod@gmx.de, Post: Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod), 
da wir gehalten sind, Sie in einer Anwesenheitsliste mit 
Namen und Adresse zu führen.
- Es können bis zu 40 Personen am Gottesdienst teilneh-
men.
- Wir bitten Sie, beim Eintreten in die Kirche und Verlassen 
Ihren Mund-/Nasenschutz zu benutzen.
- Wir bitten Sie um Geduld, auch schon vor der Kirchentür, 
da die Abstände einzuhalten sind. Zu Ihrem Sitzplatz werden 
Sie geleitet.
Auch wenn wir den Wunsch nach einer Rückkehr zu den 
gewohnten Gottesdienstfeiern verstehen und selbst teilen, 
sind aktuell Gottesdienste leider nur zu diesen Bedingungen 
möglich.
Bitte informieren Sie sich in den nächsten Wochen HIER 
unter „kirchliche Nachrichten“ und im nächsten Gemeinde-
brief.
Sie können sich gerne für den „Gottesdienst in den eigenen 
vier Wänden“ eine Andacht per E-Mail schicken lassen. Mel-
den Sie sich unter ev.kirche.alpenrod@gmx.de, oder in 
anderen Angelegenheiten auch gerne unter Telefon 02662-
1022.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

Online-Gottesdienst, Online-Jugendkreis, Vorstandssitzun-
gen als Videokonferenz, die Predigt für die Senioren in Groß-
druck als Brief nach Hause - alles neue Wege. Nicht immer 
einfach, aber gangbar. Heute ist schon ein wenig Gewöh-
nung des Ungewöhnlichen spürbar. Den Gottesdienst schaut 
man von zu Hause.
Der YouTube-Kanal „EG Langenbach“ ist die Plattform auf 
die Jung und Alt aus der Gemeinde und darüber hinaus 
zugreifen. Geboten wird ein Stück Normalität. Mit geringst 
möglichem personellen Aufwand und unter Beachtung der 
behördlichen Bestimmungen entsteht ein „normaler“ Gottes-
dienst, der live am Sonntag Morgen um 10:30 Uhr oder 
jederzeit als Video auf YouTube zu finden ist.
Momentan ist es eine Lösung auf Zeit, bis wieder andere 
Zeiten ein ersehntes reales Wiedersehen möglich machen. 
Aber warum das eine nicht tun und das andere lassen? Sehr 
dankbar beobachten die Verantwortlichen aus CVJM und EG 
die neuen Möglichkeiten und großen Chancen. Die techni-
sche Realisierung für die Zukunft ist jedenfalls gesichert 
durch Gottes Hilfe und viele begabte Ehrenamtliche.
Machen sie sich doch einfach ein Bild von der EG Langen-
bach. Einen Gottesdienst vom Sofa aus sehen, hat was. Sie 
finden die Gemeinde bei YouTube, Stichwort EG Langen-
bach oder klassisch über unsere Homepage: www.cvjm-eg-
langenbach.de

■■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Vorerst finden keine Veranstaltungen in der Ev. Gemeinde 
und im CVJM statt.
Die Sonntags-Gottesdienste werden live übertragen und 
können kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter 
EG Langenbach verfolgt werden.
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
21.06.2020 bis 27.06.2020 leider keine Veranstaltungen statt.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 56472 Hof/Ww.
Gottesdienste:
Sonntag, 21.06.2020 um 10:00 Uhr.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur eine begrenzte 
Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt ist, werden die 
Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem Vorsteher oder 
den Priestern in Verbindung zu setzen. Ist die Teilnehmerzahl 
nach Voranmeldung überschritten, ist kein Zutritt in das Kir-
chengebäude möglich!
Die vorgeschriebenen Hygiene-Standards (Masken-
pflicht usw.) sind einzuhalten!
Die Gottesdienste am Mittwochabend werden wegen der 
Corona-Pandemie derzeit bis auf weiteres nicht durch-
geführt!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Sonntagsgottesdienste per Internet und Telefon empfangen
Die zentralen Gottesdienste ohne Gemeinde werden im 
Juni 2020 weiter stattfinden. Der Zentralgottesdienst wird 
über den neuen Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche 
Westdeutschland gesendet. Dieser ist per vereinfachtem 
Link erreichbar unter videogottesdienst.nak-west.de.
Der Videostream ist frei zugänglich, Zugangsdaten sind nicht 
notwendig. Weitere Informationen erhalten Sie unter der 
WEB-Adresse: www.nak-west.de.
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■■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen,
Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt.
Wochenprogramm per Video- und Telefonkonferenz
Freitag, 19. Juni 2020, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes 
Wort, Thema: „Von Älteren können wir viel erfahren“ (1.
Mose 48 - 50)
Jakob und Josepeph brachten ihren Glauben und sind für 
uns Vorbilder.
In der Neuzeit gibt es ebenfalls viele Ältere von deren Glau-
ben wir lernen können. Das Kapitel „Jesus - der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“ gibt uns einen Einblick darüber wie 
Jesus seinen Jüngern einen Helfer, den Heiligen Geist, zusi-
cherte. Das geschieht wieder mittels Beteiligung der zuge-
schalteten Teilnehmer, per ZOOM.
Sonntag, 21. Juni 2020, 10.00 Uhr Biblischer Vortrag, 
Thema: Autorität - Ist es Gott wichtig wie du darüber 
denkst? (Römer 13:1,2 ). Jehova erlaubt als höchste Auto-
rität auch anderen, Autorität auszuüben. Schwerpunkt wer-
den die Familie und die Obrigkeitlichen Gewalten sein. 10.35 
Uhr Wachtturm-Studium. Thema: Hör zu, entwickle Ver-
ständnis und zeig Mitgefühl (Johannes 7:24). Worin sind 
uns Jona, Elia, Hagar und Lot ein Vorbild? Wie können wir 
uns im Umgang mit unseren Brüdern und Schwestern an 
Jehova ein Beispiel nehmen?
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org
Auf der Internetseite finden sie in über 1.000 Sprachen bibel-
erklärende Publikationen, z.Bsp. das Thema: Sind Proteste 
die Lösung? Was glauben Jehovas Zeugen? Videos mit 
Lebensberichten zeigen, welche guten Ergebnisse ein Bibel-
studium hat.

Wissenswertes

■■ Abgabefrist für Steuerklärung 31. Juli
Service-Center weiterhin nach telefonischer Terminver-
einbarung persönlich erreichbar
Die rheinland-pfälzischen Finanzämter stehen auch in Zeiten 
von Corona für Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung.
Wegen der weiterhin bestehenden Kontaktbeschränkungen 
sind die Service-Center jedoch nur nach vorheriger telefoni-
scher Terminvereinbarung persönlich erreichbar.
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich hierzu an die 
Rufnummer des jeweiligen Finanzamts zu wenden, die unter
https://www.lfst-rlp.de/wir-ueber-uns/finanzaemter zu finden ist.
Für allgemeine steuerliche Fragen steht die Info-Hotline der 
rheinland-pfälzischen Finanzämter von Montag bis Donners-
tag zwischen 8:00 und 17:00 Uhr sowie am Freitag von 8:00 
bis 13:00 Uhr unter 0261-20 179 279 zur Verfügung.
Abgabefrist 31. Juli beachten - elektronische Abgabe 
empfohlen
Für die Steuererklärung 2019 endet die allgemeine gesetzli-
che Abgabefrist für Steuerpflichtige, die sich nicht vom Steu-
erberater oder Lohnsteuerhilfeverein beraten lassen, am 31. 
Juli 2020.
Die elektronische Erklärungsabgabe über das Online-
Finanzamt MeinELSTER. (www.elster.de) oder im Handel 
erhältliche Steuerprogramme bietet viele Vorteile, gerade in 
Zeiten von Corona und den damit verbundenen Kontaktbe-
schränkungen. So können mit dem Service des Bescheini-
gungsabrufs (sog. „vorausgefüllte Steuererklärung“) zahlrei-
che elektronisch vorliegende Daten direkt in die 
Steuererklärung übernommen und die eigenen Angaben auf 
Plausibilität geprüft werden sowie eine Vorab-Berechnung 
der Steuererstattung- oder nachzahlung erfolgen.


